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beckerhoerakustik.de FIYL

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11.

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
verein- 
baren!

Nächste 
BECKER ZOOM 
Infoveranstaltung:
20.09., Freitag  
um 17 Uhr
„Wie neue Hörtechnologie 
die geistige Fitness erhält“
Referent: Christof Kesper,  
Fa. Oticon
Link und Einwahldaten auf 
beckerhoerakustik.de

Meine superkleinen Hörsysteme unterstützen 
mich hervorragend, so dass ich beruflich wieder 
problemlos an Gesprächen teilnehmen und gut 
kommunizieren kann. Sie lassen sich wie 
einen AirPod nutzen, was zur Folge hat, 
dass meine Tochter mich um meine 
Hidden Champions beneidet.
Marcus Martenstein, BECKER-
Kunde und Botschafter des 
guten Hörens

„Meine Hidden- 
Champions sind  
immer dabei!“,

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Sommer-Jazz-Special im Köllenhof
Text Seite 12

Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)
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Das WJO startet ins neue Schuljahr
Musik, Gemeinschaft und spannende Auftritte warten

Das WJO unter der Leitung von Leonhard ZimmerDas WJO unter der Leitung von Leonhard ZimmerDas WJO unter der Leitung von Leonhard ZimmerDas WJO unter der Leitung von Leonhard ZimmerDas WJO unter der Leitung von Leonhard Zimmer

Nach den Sommerferien hat das
Wachtberger Jugendorchester
seine Proben wieder aufgenom-
men und freut sich auf ein span-
nendes neues Jahr voller Musik
und gemeinsamer Auftritte. Mit
dem Beginn des Schuljahres ste-
hen zahlreiche kleinere und grö-
ßere Vorspiele sowie Konzerte auf
dem Programm.
Ein Highlight wird der Auftritt des
Jugendorchesters Ende Septem-
ber an der Grundschule in Wacht-
berg-Berkum sein, wo das erfolg-
reiche Kinderkonzert-Programm
„Ach du liebe Zeit!“ aus dem Früh-
jahr erneut zur Aufführung kommt.
Im November folgt das große An-
ton-Raaff-Konzert, das in Zusam-
menarbeit mit dem Wachtberger
Kammerorchester unter der Lei-
tung von Markus Cella und Leon-
hard Zimmer stattfinden wird.
Hier werden größere sinfonische

Werke sowie Stücke für Orches-
ter und Solo-Gesang präsentiert.
Besonders freuen wir uns auf die

Bonner Sopranistin Maximiliane
Schweda, die mit uns Arien aus
bekannten Opern und Operetten
zum Besten geben wird.
Das WJO lädt alle musikbegeis-
terten Jugendlichen ein, Teil die-
ser aufregenden Gemeinschaft zu
werden. Die Proben finden jeden
Dienstag von 17.45 bis 20 Uhr in
der Hans-Dietrich-Genscher-Schu-
le in Wachtberg-Berkum statt.
Musiker*innen aller Instrumen-
tengruppen und Niveaus sind herz-
lich willkommen! Interessierte
können sich bei Leonhard Zimmer
unter leo.zimmer@hotmail.de
melden.
Für die musikalische Nachwuchs-
förderung bietet das WJO auch
Instrumentalunterricht an. Das
Ensemble „Auftakt“ richtet sich
an Streicherschüler und -schüler-
innen mit mindestens sechs Mo-
naten Unterrichtserfahrung. Un-
ter der Leitung von Ulrich Roter-
berg können die Teilnehmenden
hier erste Ensembleerfahrungen

sammeln und sich auf den Über-
gang in das Jugendorchester vor-
bereiten. Die Proben für das
Ensemble“Auftakt“ finden diens-
tags von 16.45 bis 17.45 Uhr in
der Bibliothek der HDG-Schule
statt.
Für etwas fortgeschrittenere Mu-
sikerinnen bietet das Streicher-
ensemble „Intermezzo“ unter der
Leitung von Simon Wangen eine
ideale Plattform. Voraussetzung
für die Teilnahme sind sicheres
Noten- und Rhythmuslesen sowie
grundlegende Kenntnisse im La-
genspiel. Auch hier stehen meh-
rere Vorspiele im Jahr auf dem
Programm. Das Ensemble sucht
dringend neue Musiker und Mu-
sikerinnen, die regelmäßig mit-
wirken und perspektivisch im Ju-
gendorchester spielen möchten.
Bei Interesse an den Ensembles
können sich Interessierte bei
Barbara Müller-Hansen unter
wjo.instrumentalunterricht@
web.de melden.
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Bücherei-Basar am
22. September in Pech

Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech - Die evangeli-
sche Bücherei an der Gnadenkir-
che in Pech lädt ein zum Bücher-
Basar nach dem Gottesdienst.
Zum Stöbern für Jung und Alt, Bü-
cher aller Art für 50 Cent bis 2
Euro, mit Kaffee/Tee/Limo, dazu
Süßes und Herzhaftes.

Wo: Am Langenacker 12 in Wacht-
berg-Pech,
Wann: Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
berberberberber,,,,, von 12 bis 15 Uhr von 12 bis 15 Uhr von 12 bis 15 Uhr von 12 bis 15 Uhr von 12 bis 15 Uhr

Die vier ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen freuen sich auf Ihr Kom-
men!

Das Naturschutzgebiet
Rodderberg
Apfelernte auf der Streuobstwiese -
Programm Naturerlebnis in Bonn und
Umgebung

WWWWWachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachem - Am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,, lädt der
BUND Kreisgruppe Bonn im Rah-
men des Programmes „Naturer-
lebnis in Bonn und Umgebung“,
zur Apfelernte auf der BUND Streu-
obstwiese am Rodderberg ein.
Die Bäume werden entlastet, es
wird Apfelsaft gepresst und eini-
ge Pflegemaßnahmen werden
auch vorgenommen.

Bitte ziehen Sie festes Schuhwerk
an.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Eingang zur Streu-
obstwiese am Rodderberg, Els-
ternweg/Ecke Vulkanstraße
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 14 bis ca. 19 Uhr
FührungFührungFührungFührungFührung: BUND Kreisgruppe
Bonn, Diethelm Schneider
(0228-692220), diethelms@web.de
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erwünscht unter
diethelms@web.de.
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Interdisziplinäre
Zusammenarbeit im
Tinnitus-Zentrum Bonn
(TZB)

Anzeige

Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Patricia ListaDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Patricia ListaDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Patricia ListaDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Patricia ListaDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Patricia Lista
(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspäd-(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspäd-(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspäd-(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspäd-(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspäd-
agogin), Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrai-agogin), Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrai-agogin), Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrai-agogin), Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrai-agogin), Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrai-
ner) und Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKERner) und Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKERner) und Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKERner) und Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKERner) und Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER
Hörakustik referierten auf dem gut besuchten Tinnitusabend des TZBHörakustik referierten auf dem gut besuchten Tinnitusabend des TZBHörakustik referierten auf dem gut besuchten Tinnitusabend des TZBHörakustik referierten auf dem gut besuchten Tinnitusabend des TZBHörakustik referierten auf dem gut besuchten Tinnitusabend des TZB
am 29. September. Daneben engagiert sich im interdisziplinären Teamam 29. September. Daneben engagiert sich im interdisziplinären Teamam 29. September. Daneben engagiert sich im interdisziplinären Teamam 29. September. Daneben engagiert sich im interdisziplinären Teamam 29. September. Daneben engagiert sich im interdisziplinären Team
Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychothera-Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychothera-Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychothera-Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychothera-Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychothera-
peut).peut).peut).peut).peut).

Am 29. September referierte das
interdisziplinäre Expertenteam
des TZB beim kostenfreien Tin-
nitus-Informationsabend im Se-
minarraum von BECKER Hör-
akustik in Bonn-Bad Godesberg
in der Alten Bahnhofstraße 16 in
53173 Bonn-Bad Godesberg. Vor
über 20 Teilnehmern aus dem
Bonner Großraum wurde über
praktische Arbeit berichtet und
durch den Start der ausführli-
chen Beratung und das Tinni-
tus-Counseling vor Ort bereits
eine große Linderung für die Teil-
nehmer erreicht. Der nächste
Informationsabend findet am
Donnerstag, den 28.11. um 18

Uhr statt. Weitere Informatio-
nen und der aktuelle Veranstal-
tungsflyer unter: www.tz-bonn.de
Führt Tinnitus zu einer deutli-
chen Belastung in vielen lebens-
relevanten Bereichen, dann kann
ein Tinnitus-Bewältigungs-Trai-
ning (TBT) helfen. In kleinen
Gruppen erlernen Teilnehmen-
de dabei unter Anleitung einer
erfahrenen Audiotherapeutin
Entspannungstechniken, Auf-
merksamkeitslenkung und wei-
teren Strategien, mit denen Tin-
nitus aktiv bewältigt werden
kann und dadurch an Bedeutung
verliert. Terminvereinbarung un-
ter lista-audiotherapie.de.

1. Kleidertauschbörse in Wachtberg
Die Nachhaltigkeitsinitiative lädt ein

Jetzt geht’s ins Finale
Fritzdorf feiert seine Jubiläen - 1.250 Jahre
Fritzdorf - 300 Jahre Kirche St. Georg -
70 Jahre Goldbecher

Der Kleiderschrank ist voll und
doch nichts Interessantes gefun-
den?
Wir bringen Euch zusammen:
Kleidertausch leicht gemachtKleidertausch leicht gemachtKleidertausch leicht gemachtKleidertausch leicht gemachtKleidertausch leicht gemacht auf

der 1. Kleidertauschbörse in
Wachtberg.
Wann: 14. September von 14 bis
17 Uhr
Wo: Hans-Dietrich-Genscher

Schule, Berkum, Stumpeberg 5
Was: Gut erhaltene Damen-/ Mä-
delskleidung
Wie: Bis ca. zehn Teile mitbringen
und mitnehmen, was gefällt

Umsonst und drinnen.
Wir freuen uns auf Euch!

Nachhaltigkeitsinitiative Wacht-
berg e. V.

2024 - für Fritzdorf ein Jahr zum
Feiern.
Gestartet sind wir bereits im
März mit einem Filmnachmittag.
Gezeigt wurden der Film des
1.200-jährigen Ortsjubiläums von
1974 und anschließend noch ein
Jahresrückblick von 1987.
Der Nachmittag war ein voller Er-
folg und so mancher fand sich in
den Filmen wieder.
Im April dann Kirmes im Dorf und
damit das 300-jährige Kirchjubi-
läum St. Georg Fritzdorf und das
120-jährige Bestehen unseres
Mailehenvereins. Am Sonntag
Festmesse zum Kirchjubiläum,
zelebriert von Weihbischof Ans-
gar Puff, anschl. Gefallenenehrung
am Ehrenmal und Festumzug. Es
wurde über vier Tage kräftig ge-
feiert. Ein voller Erfolg.
Zu erwähnen sei, dass anlässlich
des Kirchjubiläums noch einmal
ein alter Brauch zelebriert wur-
de. Johannes Mombauer - letzter
seiner Zunft in Fritzdorf - hat am
Vorabend und am frühen Morgen
des Festsonntags „de Bäm je-
schloon“ - gebeiert also. Alte Tra-
dition neu geweckt.
Jetzt starten wir in die letzte Run-
de. Zum 1250-jährigen Ortsjubi-
läum soll gefeiert werden.
Am Samstag, 14. September, star-
ten wir ab 19 Uhr mit Live Musik
der Band MAM (Nr. 1 BAP Tribute
Band). Karten im Vorverkauf (17
Euro) gibt es beim Sägewerk
Schmitz in Fritzdorf, beim Bauern-
hof Schimmel in Arzdorf und beim
Frittenschmied in Villip und na-
türlich an der Abendkasse (Preis
20 Euro).
Am Sonntag findet zunächst der
Festgottesdienst in der Kirche St.

Georg in Fritzdorf statt. Anschlie-
ßend beginnt ab 11 Uhr der Fest-
kommers. Schirmherr Landrat Se-
bastian Schuster, stellvertreten-
der Bürgermeister Volker Gütten
und Leitender Pfarrer Michael
Maxeiner werden gratulieren. Ei-
nen besonderen Vortrag von Prof.
Heinz Sieburg und Dr. Manfred Sie-
burg - beide „Kinder“ Fritzdorfs -
erwartet die Zuhörer.
Am Nachmittag werden die Dorf-
festspiele noch einmal zum Leben
erweckt.
Alle Veranstaltungen finden in und
um die Mehrzweckhalle in der
Raiffeisenstraße statt.
An allen Tagen ist für das leibli-
che Wohl gesorgt.
Und dann ist doch noch nicht end-
gültig Schluss. Am 20. Oktober
gibt es dann noch eine „Verlän-
gerung“. In der Mehrzweckhalle
zeigen wir Fritzdorf in bewegten
Bildern. Also schon mal vormer-
ken.
Hingewiesen sei noch auf das Fritz-
dorfer Geschichts-, Lese- und Bil-
derbuch und die Festschriften zur
Kirmes und zum Dorfjubiläum. Die
Schriften können an den Festta-
gen erworben werden.
Edith Anders für den Ortsfestaus-
schuss Fritzdorf und Arzdorf e. V.
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

  LEISTUNGEN

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

Wichterichstraße 6-10 • 53177 Bonn

kontakt@awo-badgodesberg.de 

www.awo-badgodesberg.de

Genießen Sie den Tag mit  uns!

Daheim gut  versorgt!

•  Vielseitige Aktivitäten

•  Angenehmes Ambiente

•  Unterhaltsame Begegnungen

•  Pflege in gewohnter Umgebung

•  Beratung und Unterstützung

•  Verhinderungspflege
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„Ordentlich glücklich!“
Themenabend im Kath. Familienzentrum
rund ums Ordnung schaffen in den eigenen
vier Wänden

Wer kennt sie nicht: die ein oder
andere vollgestopfte Schublade, in
die auf die Schnelle viele Dinge
mal eben reingepackt werden und
dann doch dort liegen bleiben. Oder
den einen Raum im Keller, der sich
mit der Zeit mit immer mehr Sa-
chen angefüllt hat. Oder den über-
ladenen Kleiderschrank, der ei-
gentlich ausgemistet werden
müsste. Vom Chaos im Kinderzim-
mer gar nicht zu reden.
„Wir brauchen oft mehr vom Weni-
ger und weniger vom Mehr“, sagt
Ordnungscoach und Ordnungscoach und Ordnungscoach und Ordnungscoach und Ordnungscoach und AufräumexperAufräumexperAufräumexperAufräumexperAufräumexper-----
tin Ela Schmidttin Ela Schmidttin Ela Schmidttin Ela Schmidttin Ela Schmidt, die am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
18.18.18.18.18. September September September September September,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr im FFFFFa-a-a-a-a-
milienzentrum NRW St. Maria Ro-milienzentrum NRW St. Maria Ro-milienzentrum NRW St. Maria Ro-milienzentrum NRW St. Maria Ro-milienzentrum NRW St. Maria Ro-
senkranzköniginsenkranzköniginsenkranzköniginsenkranzköniginsenkranzkönigin (Am Bollwerk 13,
Berkum) zum Themenabend „Or„Or„Or„Or„Or-----
dentlich glücklich!“dentlich glücklich!“dentlich glücklich!“dentlich glücklich!“dentlich glücklich!“ zu Gast ist.

Schmidt gibt an diesem Abend vie-
le praktische Aufräumtipps und
Tricks, um mehr Freiraum in die
eigenen vier Wände zu bringen.
Dabei zeigt die Aufräumexpertin
nicht nur clevere Lösungen für das
Ordnen, Aussortieren und
Neuorganisieren.Sie erklärt auch
Routinen, die dabei helfen, dau-
erhaft Ordnung in Schränken und
Räumen zu halten.Dies führt zu
einem entspannten Wohnen und
somit nachhaltig zu mehr Leich-
tigkeit im Alltag.
Wer neugierig geworden ist und
Lust aufs Aufräumen bekommen
hat, kann sich gerne bei der KKKKKoorooroorooroor-----
dinatorin des Familienzentrums,dinatorin des Familienzentrums,dinatorin des Familienzentrums,dinatorin des Familienzentrums,dinatorin des Familienzentrums,
TTTTTanja Kanja Kanja Kanja Kanja Kuhl,uhl,uhl,uhl,uhl, unter kkkkkoordinatorin@oordinatorin@oordinatorin@oordinatorin@oordinatorin@
kath-wkath-wkath-wkath-wkath-wachtberg.orgachtberg.orgachtberg.orgachtberg.orgachtberg.org für den Vor-
trag anmelden.



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 14. September 2024 | Kw 37 | wir-wachtberger-online.de/e-paper6

Emotionen und Elefanten, Kapelle und Karacho, Pauken
und Trompeten.
Das Beethoven Orchester Bonn startet in die Saison 24/25

Anzeige

Für die letzte »Wandersaison«
vor der Rückkehr in die Beetho-
venhalle 2025 hat der Bonner
GMD Dirk Kaftan einen End-
spurt voller kreativer Ideen,
Spielorte und Formate geplant.
Die großen Freitagskonzerte
bringen diese Bandbreite auf den
Punkt: Von einer kaleidoskopi-
schen Inszenierung der Musik
des Jahres 1923 bis zur traditio-
nellen BeethovenNacht, von
Mozarts Requiem und Mahlers
Vierter bis zu einem Orchester-
Abenteuer, das Wagners »Ring«
auf 70 Minuten Konzerterlebnis
verdichtet. Das Orchester holt
dabei internationale Stars nach
Bonn: Klarinettistin Sharon Kam,
Klavier-Magier Alexandre Tha-
raud, Violinist Vadim Gluzman
und Percussion-Shootingstar
Vivi Vassileva, die im Herbst eine
furiose Uraufführung in die Bon-
ner Oper bringt.
Vivi Vassileva kennen BOB-Fans
schon aus ihrem »Neue Musik«-
Konzert im BaseCamp, wo die
Stars von morgen zeigen, was
sie können. Geheimtipp dieser
Saison: die international durch-
startende Saxofonistin Asya Fa-
teyeva, die in einer Mini-Resi-
dency auch ein Kammerkonzert
im Alten Bundesrat gibt.
Apropos Star-Power: Als beson-
derer Coup wird die Reihe «Im
Spiegel» in dieser Saison von
Bettina Böttinger moderiert, die

im Mix aus Talk und Konzert mit
ihren Gästen die Zusammenhänge
von Musik und den aktuellen The-
men auslotet. Mit »Grenzenlos«
baut das Beethoven Orchester
Bonn (BOB) ebenfalls Brücken zwi-
schen Zeiten und Kulturen: Char-
lie Chaplins Stummfilmklassiker
«Modern Times» mit großer Or-
chesterbegleitung und ein Konzert,
das die jüdische Sängerin Yasmin
Levy und ihre palästinensische Kol-
legin Mira Awad auf die Bühne im
Telekom Forum bringt. Bei allem
Gefühl für wegweisende Orches-
tererlebnisse pflegt das BOB mit
der «Hofkapelle» auch die histori-
sche Aufführungspraxis: In der Bad
Godesberger Redoute und im Kur-
haus Bad Honnef gibt es Musik
aus Beethovens Teenager-Jahren.
Die »Hofkapelle« ist ebenso wie
die »Pur«-Reihe, die hinter die
Kulissen großer Klassiker von Be-
ethoven, Haydn und Schumann
führt, zu einem absoluten Publi-

kumsliebling geworden.
Wie immer bietet das Bonner
Spitzenorchester auch 24/25 be-
sondere Musikerlebnisse für jun-
ge Zuhörende: »b.jung« schafft mit
Sitzkissen-, Kinder- und Familien-
konzerten sowie dem b+-Jugend-
projekt Berührungen mit klassi-
scher Musik mit tollen Gästen,
Konzertideen und Workshops.
Und natürlich bleibt das BOB den
großen Event-Traditionen in Bonn
treu: Klassik!Picknick, Weihnachts-
konzert, Karnevalskonzert und an-
dere liebgewonnene Formate run-
den das Jahresprogramm ab.
Da in der letzten Saison in vielen
Reihen die Konzerte schnell aus-
verkauft waren, gibt es drei Rei-
hen neu im Abo: »Pur«, »Hofka-
pelle« und die Bundesrat-Kam-
merkonzerte sind bis zu 25 %
günstiger. Zugleich ist das Abo ein
Ja zu Kultur, zur Arbeit des Bee-
thoven Orchesters - und zur Vor-
freude auf die Beethovenhalle.

Alle Karten und Abonnements
sind ab sofort buchbar:
Theater- und Konzertkasse
Tel.: 0228 77 80 08 und 77 80 22
theaterkasse@bonn.de
Klimafreundlich ins Konzert: BOB-
Konzertkarten gelten am Konzert-
tag als Ticket im gesamten VRS-
Gebiet (ab vier Stunden vor Kon-
zertbeginn bis Betriebsschluss)
Das komplette Jahresprogramm:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten.

GMD Dirk Kaftan (c) FrederikeGMD Dirk Kaftan (c) FrederikeGMD Dirk Kaftan (c) FrederikeGMD Dirk Kaftan (c) FrederikeGMD Dirk Kaftan (c) Frederike
WetzelsWetzelsWetzelsWetzelsWetzels

BOB mit Vivi Vassileva im BaseCamp (c) nodesignBOB mit Vivi Vassileva im BaseCamp (c) nodesignBOB mit Vivi Vassileva im BaseCamp (c) nodesignBOB mit Vivi Vassileva im BaseCamp (c) nodesignBOB mit Vivi Vassileva im BaseCamp (c) nodesign
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!
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Neuauflage des Pecher
Dorffests
Am letzten Samstag im September
Nach langer Pause findet endlich
wieder das Dorffest in Wachtberg-
Pech statt. Am letzten Samstag
im September, 28. September, ver-
wandelt der Ortsfestausschuss
Pech e. V. (kurz OFA) dem Vorplatz
der Feuerwehr zur Kirmesmeile.
Ob Hüpfburg oder Hau den Lukas
- zahlreiche Angebote warten auf
Jung und Alt. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt und eine Band
sowie DJ sorgen für gute Stim-
mung und einen langen Abend.
Beginn um 14 Uhr, Entenrennen
um 16 Uhr. Ende: solange es geht.
Am Vorabend, 27. September, fin-
det um 18 Uhr in der St. Micha-
elskapelle eine Messe zum Pa-
tronenfest der Pecher Kapelle
statt. Um 19 Uhr werden die Ge-
fallenen Pechs geehrt, anschlie-

ßend sind alle Besucher zum ge-
mütlichen Beisammensein einge-
laden.
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Ersatzbestimmung eines Ratsmitgliedes

Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgten rechts-
verbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-

hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 09.09.2024 bis
24.09.2024. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

Der am 13.09.2020 im Wahlbezirk 050 - Berkum II als Bewerber der
Partei Christlich Demokratische Union Deutschland (CDU) in den Rat
der Gemeinde Wachtberg gewählte Franz-Josef Jäger hat sein Rats-
mandat zum 31.08.2024 niedergelegt.
Die Nachbesetzung des freigewordenen Sitzes erfolgt daher gemäß §
45 Kommunalwahlgesetz (KWahlG). Der nächste noch nicht zum Zuge
gekommene Bewerber in der Reserveliste der Partei CDU ist

Herr Herr Herr Herr Herr Andreas Netterscheidt,Andreas Netterscheidt,Andreas Netterscheidt,Andreas Netterscheidt,Andreas Netterscheidt, geboren 1983, geboren 1983, geboren 1983, geboren 1983, geboren 1983, wohnhaft 53343 wohnhaft 53343 wohnhaft 53343 wohnhaft 53343 wohnhaft 53343
Wachtberg, andreas.netterscheidt@cdu-wachtberg.deWachtberg, andreas.netterscheidt@cdu-wachtberg.deWachtberg, andreas.netterscheidt@cdu-wachtberg.deWachtberg, andreas.netterscheidt@cdu-wachtberg.deWachtberg, andreas.netterscheidt@cdu-wachtberg.de

Herr Netterscheidt hat die Ersatzbestimmung angenommen.
Gem. § 45 Abs. 6 KWahlG i. d. F. der Bekanntmachung vom 30.06.1998
(GV. NRW. S. 454, ber. S. 509), zuletzt geändert durch Gesetz vom
05.05.2020 (GV. NRW. S. 312d) stelle ich fest, dass Herr Andreas
Netterscheidt die Mitgliedschaft im Rat der Gemeinde Wachtberg
erworben hat.

Gemäß § 45 Abs. 6 S. 8 i. V. m. § 39 Abs. 1 KWahlG können gegen diese
Feststellung
a) jede/-r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien
und Wählergruppen, die an der Gemeinderatswahl 2020
teilgenommen haben, sowie
c) die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie
die Entscheidung über die Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 Buchstabe a)
- c) des KWahlG NRW für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei mir
schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.
Wachtberg, 05.09.2024
Der Wahlleiter
In Vertretung
gez. Swen Christian

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Planungsausschusses, des
Haupt- und Finanzausschusses sowie des Ortsausschusses Gimmers-
dorf und des Ortsausschuss Pech statt.

Ortsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss Pech
Montag, 16.09.2024, 18:00 UhrMontag, 16.09.2024, 18:00 UhrMontag, 16.09.2024, 18:00 UhrMontag, 16.09.2024, 18:00 UhrMontag, 16.09.2024, 18:00 Uhr
Feuerwehr Pech, Seibachstraße 5, 53343 Wachtberg-Pech
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 9./XI. Sitzung des Orts-

ausschusses Pech vom 13.05.2024
2. Sachstand ordnungsgemäße Herstellung der Straßen nach Einbau

des Glasfasernetzes
3. Parksituation in der Pecher Hauptstraße und an der Seibachbrücke
4. Verkehrsführung an der Ampelkreuzung Zufahrt zum Huppenberg
5. Fortschreibung Sachstand der Schnellbuslinie
6. Sachstand Rasenrenovierung auf dem Sportplatz
7. Verschiedenes
gez. Jürgen Kleikamp
(Vorsitzender)

Ortsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss Gimmersdorf
Dienstag, 17.09.2024, 19:00 UhrDienstag, 17.09.2024, 19:00 UhrDienstag, 17.09.2024, 19:00 UhrDienstag, 17.09.2024, 19:00 UhrDienstag, 17.09.2024, 19:00 Uhr
Dorfsaal Gimmersdorf, Kommunalweg 5b, 53343 Wachtberg-Gimmers-
dorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 7./XI. Sitzung des Orts-

ausschusses Gimmersdorf vom 17.04.2023
2. Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse der 7./

XI. Sitzung des Ortsausschusses Gimmersdorf vom 17.04.2023
3. Pflege Bushaltestellen, Ehrenmal (Bürgersteig), Dorfplatz
4. Gestaltung Verkehrskreisplatz Umgehungsstraße
5. Einwohneranträge
6. Termine
7. Anfragen und Mitteilungen
gez. Christoph Fiévet
(Vorsitzender)

PlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschuss

Dienstag, 24.09.2024, 18:00 UhrDienstag, 24.09.2024, 18:00 UhrDienstag, 24.09.2024, 18:00 UhrDienstag, 24.09.2024, 18:00 UhrDienstag, 24.09.2024, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1 Bestätigung der Niederschrift über die 17./XI. Sitzung vom 18.06.2024

des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg - öffentlicher Teil
- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2 Einwohnerfragestunde
3 Bauanträge und Bauvoranfragen
3.1 BV in Ließem, Auf dem Köllenhof 1,3,5,99,101,103,105 - Lage außer-

halb des Baufensters
3.2 BV in Niederbachem, Alkersheimer Weg 16 - Lage außerhalb des

Baufensters
3.3 BV in Pech, Auf dem Reeg 10 - nicht zulässige Geschossigkeit
3.4 BV in Pech, Pecher Waldstraße 7 - Lage außerhalb des Baufensters
3.5 BV in Villip, Alter Schützenstand 7 - nicht zulässige Einfriedungsart

und -höhe
3.6 BV in Villip, Zum Römerbrunnen 1 - Lage außerhalb der Baugrenze,

Überschreitung GRZ
3.7 BV in Villip, Waldstraße 18a - nicht zulässige Geschossigkeit und

Dachform
3.8 BV in Werthhoven, Im Vogelsang 8 - Lage außerhalb des Baufens-

ters, Unterschreitung des Abstands zur Straßenbegrenzungslinie,
abweichende Anzahl an Wohneinheiten, Dachform und -neigung

3.9 BV in Werthhoven, Königstraße 18 - Außenbereichsvorhaben
4 Bebauungsplanverfahren Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5. Ände-

rung, Niederbachem
       hier: a) Verlängerung der Veränderungssperre gemäß §§ 14, 16

und 17 BauGB für den Bereich Heideweg / Leyenkaulstraße
b) Konzeptbeschluss
c) Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs.1
BauGB
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Zusammensetzung Wahlausschuss
Die aktuelle Zusammensetzung des Wahlausschusses entnehmen Sie
bitte der nachstehenden

BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
über die Zusammensetzung des über die Zusammensetzung des über die Zusammensetzung des über die Zusammensetzung des über die Zusammensetzung des WWWWWahlausschussesahlausschussesahlausschussesahlausschussesahlausschusses
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Gemäß § 3 Nr. 4 der Kommunalwahlordnung Nordrhein-Westfalen
i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes über vereinfachte Verkündungen
und Bekanntgaben mache ich die Zusammensetzung des Wahlaus-
schusses bekannt:
Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:
Bürgermeister Jörg Schmidt, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg
StellvertretenderStellvertretenderStellvertretenderStellvertretenderStellvertretender
Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:Vorsitzender:
Beigeordneter Swen Christian, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg
Mitglieder / StellvertrMitglieder / StellvertrMitglieder / StellvertrMitglieder / StellvertrMitglieder / Stellvertr..... Mitglieder: Mitglieder: Mitglieder: Mitglieder: Mitglieder:

1 Kömpel, Steffen / Teichner, Tobias - CDU
2 Stock, Christian / von Wülfing, Jörg - CDU
3 Kleikamp, Jürgen / Hausmanns, Dr. Udo - CDU
4 Jantscher-Scheler, Burglind / Peisker, Boris - Grüne
5 Feyerabend, Ulrich / Löllgen, Andreas - Unser Wachtberg
6 Wollmann, Lisa / Wollmann, Andreas - SPD
7 Schreiber, Robert / Schöpf, Ursula - UWG
8 Oettler, Friedrich / Reinbold, Jessica - FDP
Wachtberg, 05.09.2024
In Vertretung
gez. Swen Christian

HinweisbekanntmachungHinweisbekanntmachungHinweisbekanntmachungHinweisbekanntmachungHinweisbekanntmachung
Die vorstehende Veröffentlichung wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht.
Gemäß § 3 Nr. 4 der Kommunalwahlordnung Nordrhein-Westfalen

5 Antrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 08-5, „Am Brunnen“,
Wachtberg Oberbachem
hier: Bebauungsplans Nr. 08-5 „Am Brunnen“, 1. Änderung,

Oberbachem
6 1. Teilfortschreibung des regionalen Raumordnungsplans Mittel-

rhein-Westerwald 2017 zum Kapitel 3.2 (Energiegewinnung und -
versorgung)

      hier: a) Anhörung und Beteiligung nach § 6 Landesplanungsge-
setz (LPlG) und § 9 Raumordnungsgesetz (ROG)
b) Stellungnahme der Gemeinde Wachtberg

7 Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Bestätigung der Niederschrift über die 17./XI. Sitzung vom 18.06.2024

des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg - nichtöffentli-
cher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2 Übersicht laufende Projekte FB 60
3 Anfragen und Mitteilungen
Gez. Andreas Löllgen
(Vorsitzender)

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 24.09.2024, 18.00 UhrMittwoch, 24.09.2024, 18.00 UhrMittwoch, 24.09.2024, 18.00 UhrMittwoch, 24.09.2024, 18.00 UhrMittwoch, 24.09.2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 17./XI. Sitzung vom

19.06.2024 - öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Straßenausbau Roggenacker

hier: Herstellungsbeschluss und Widmung
4. Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung sowie des

Straßenverzeichnisses
5. Hochbaumaßnahmen

hier: Sachstandsbericht
6. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen

hier: Sachstandsbericht
7. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
8. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 17./XI. Sitzung vom

19.06.2024 -nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Erfolgte Vergaben gemäß § 12 Abs. 2 Satz 2 der Zuständigkeitsord-
nung des Rates der Gemeinde Wachtberg

3. Ausbau Krahnhofstraße

hier: Vergabe Bauleistung
4. Anfragen und Mitteilungen

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 26.09.2024, 18:00 UhrDonnerstag, 26.09.2024, 18:00 UhrDonnerstag, 26.09.2024, 18:00 UhrDonnerstag, 26.09.2024, 18:00 UhrDonnerstag, 26.09.2024, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 17./XI Sitzung vom 20.06.2024

des Haupt und Finanzausschusses -öffentlicher Teil- und Bericht der
Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Einwohneranträge
4. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW in Verbindung

mit § 7 Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
hier: Konzept zur Umsetzung der von den Bürgern in der Kli-

maMap vorgetragenen Ideen und Vorschlägen
5. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 GO NRW in Verbindung mit § 7

Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
hier: Aufhebung Park- und Halteverbot Pecher Hauptstraße

Fraktionsanträge
1. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 28.08.2024

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
Satzungsangelegenheiten
1. Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung sowie des

Straßenverzeichnisses
2. Änderung der Friedhofsgebührenordnung
3. Wiederwahl einer Schiedsperson wegen Ablauf der Wahlperiode
4. Genehmigung einer Haushaltsüberschreitung gemäß § 83 Abs. 2 GO

NRW
hier: Grundschule Villip - Neubeschaffung von Schulmöbel

5. Genehmigung eines Zuschusses an den SV Niederbachem
6. Auswirkungen der Grundsteuerreform auf die Hebesätze der Ge-

meinde Wachtberg
7. Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung Nordrhein-West-

falen (KrO NRW) zur Kreisumlage 2025/2026
8. Budgetberichte 2. Quartal 2024
9. Bericht über den Stand der Schulden zum 30.06.2024
Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 17./XI Sitzung vom 20.06.2024

des Haupt- und Finanzausschusses -nichtöffentlicher Teil- und Be-
richt der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Bericht über rechtshängige Verfahren
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jürgen Kleikamp
(Stv. Vorsitzender)
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Sommer-Jazz-Speical im Köllenhof

Lauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im KöllenhofLauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im KöllenhofLauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im KöllenhofLauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im KöllenhofLauer Sommerabend mit guter Musik und super Stimmung im Köllenhof
(Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ml)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem (ml) - Zum
zweiten Mal fand am vergange-
nen Freitag das beliebte Jazz Som-Jazz Som-Jazz Som-Jazz Som-Jazz Som-
mer Specialmer Specialmer Specialmer Specialmer Special im Innenhof des Köl-
lenhofes in Wachtberg-Ließem
statt. Die Veranstaltung, die 2022
ins Leben gerufen wurde, lockte
auch in diesem Jahr zahlreiche
Jazzliebhaber an.
An einem lauen Sommerabend mit
angenehmen Temperaturen ver-
sammelten sich etwa 200 Gäste,
um einen unvergesslichen Abend
mit erstklassigem Live-Jazz zu er-
leben. Die Stimmung war ausge-
lassen, das Wetter hätte besser
nicht sein können und die maleri-
sche Kulisse des Innenhofes ver-
lieh der Veranstaltung einen ganz
besonderen Charme.
Organisiert wurde der Event vom
Bassisten Christian Kussmann,
der selbst in verschiedenen Bands
spielt und über eine umfangrei-
che Erfahrung und viele Kontakte
in der Jazzszene verfügt. An die-
sem Abend trat er selbst in zwei
Bands auf und bewies einmal
mehr sein musikalisches Können.
Mit seinen Fachkenntnissen sorg-
te er dafür, dass das musikalische
Programm vielfältig und erstklas-
sig war.

Für die musikalische Unterhaltung
sorgten an diesem Abend drei Spit-
zenbands:
Eröffnet wurde der Eröffnet wurde der Eröffnet wurde der Eröffnet wurde der Eröffnet wurde der Abend vonAbend vonAbend vonAbend vonAbend von
Hans Rehse und Soulful of BluesHans Rehse und Soulful of BluesHans Rehse und Soulful of BluesHans Rehse und Soulful of BluesHans Rehse und Soulful of Blues,
in aktueller Besetzung mit MarioMarioMarioMarioMario
HattemerHattemerHattemerHattemerHattemer (Keyboard), DietrichDietrichDietrichDietrichDietrich
HomannHomannHomannHomannHomann (Bass), Jochen StuderJochen StuderJochen StuderJochen StuderJochen Studer
(Drums), Dave DoerrDave DoerrDave DoerrDave DoerrDave Doerr (Trumpet),
Andy KrämerAndy KrämerAndy KrämerAndy KrämerAndy Krämer (Trumpet), MichaelMichaelMichaelMichaelMichael
ZschiescheZschiescheZschiescheZschiescheZschiesche (Trombone) und JJJJJananananan
SchneiderSchneiderSchneiderSchneiderSchneider (Tenorsax). Die Band
begeisterte u.a. mit Stücken von
B.B. King und Robben Ford.
Es folgte M.M & Es folgte M.M & Es folgte M.M & Es folgte M.M & Es folgte M.M & TTTTThe Brhe Brhe Brhe Brhe Brazil Guitarazil Guitarazil Guitarazil Guitarazil Guitar
TTTTTrioriorioriorio, mit „Mr. BRAZILGUITAR“
Martin Müller (Martin Müller (Martin Müller (Martin Müller (Martin Müller (Akustikgitarre) -----
Claus SchulteClaus SchulteClaus SchulteClaus SchulteClaus Schulte am Schlagzeug und
Christian Kussmann amChristian Kussmann amChristian Kussmann amChristian Kussmann amChristian Kussmann am E-Bass.
Besonders Martin Müller, der mit
einem beeindruckenden Solo auf
der Akustikgitarre begeisterte,
wurde vom Publikum gefeiert. Das
Trio spielte Klassiker der brasili-
anischen Gitarrenmusik von Eg-
berto Gismonti und Garoto sowie
zahlreiche Eigenkompositionen
von Martin Müller, der mittler-
weile auf eine 45-jährige Karrie-
re als Musiker und Komponist mit
über 30 veröffentlichten Tonträ-
gern zurückblickt. Ein besonde-
res Highlight war die Premiere ei-

nes neuen Stückes „No More Bos-
sa“, das erstmals vor Publikum
gespielt wurde.
Zum Abschluss des tollen Som-
mer-Jazz-Abends spielte das Trio
Da.Da.Da., bestehendDa.Da.Da., bestehendDa.Da.Da., bestehendDa.Da.Da., bestehendDa.Da.Da., bestehend aus RobertRobertRobertRobertRobert
NieglNieglNieglNieglNiegl (Keys), Christian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian Kussmann
(Bass) und Bodo von LonskiBodo von LonskiBodo von LonskiBodo von LonskiBodo von Lonski
(Drums).
Das Trio improvisert auf Grundla-
ge großer Klassiker des Jazz wie
z.B. „Nardis“ und „Solar“ von
Miles Davis oder „Footprints“ von
Wayne Shorter und entwickelt
spontan neue Wege und Perspek-
tiven. Ein besonderes Highlight

war die Interpretation der Film-
musik von „Beverly Hills Cop“.
Die gelungene Kombination aus
Jazz, Blues und brasilianischen
Klängen, einer mitreißenden At-
mosphäre und perfektem Wetter
machte das Sommer-Jazz-Special
zu einem rundum gelungenen
Event, das die Zuhörer zum Mit-
wippen animierte.
Die Organisatoren und Besucher
sind sich einig: Eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr ist ein
Muss. Die Vorfreude auf das
nächste Jazz Sommer Special ist
bereits jetzt spürbar.

Veranstaltungskalender
Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024
10.00 Uhr - Bondorfer Str. 7, Nie-
derbachem
Ernte auf den Wachtberger Streu-
obstwiesen
www.streuobst-wachtberg.de
Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024
14.00 bis 17.00 Uhr - Hans-Diet-
rich-Genscher-Schule, Stumpe-
bergweg 5, Berkum

Kleidertauschbörse
Nachhaltigkeitsinitiative Wacht-
berg e.V.
Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024Sa 14.09.2024
19.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
Konzert Nine Steps - Rythem &
Brass
Eintritt frei
Sa/So - 14./15.09.2024Sa/So - 14./15.09.2024Sa/So - 14./15.09.2024Sa/So - 14./15.09.2024Sa/So - 14./15.09.2024

Grube Laura Oberbachem
Herbstturnier
Reit- und Fahrverein Oberbachem
e.V.
Sa/So 14./15.09.2024Sa/So 14./15.09.2024Sa/So 14./15.09.2024Sa/So 14./15.09.2024Sa/So 14./15.09.2024
Mehrzweckhalle, Raiffeisenstra-
ße, Fritzdorf
1250 Jahre Fritzdorf
14.09. - 19.00 Uhr - Konzert MAM
-Nr.1.-Tribute Band BAP

15.09. - Festkommers und Famili-
entag
Ortsfestausschuss Arzdorf-Fritz-
dorf e.V.
So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024
11.00 Uhr - Rathausparkplatz,
Rathausstraße 34, Berkum
Tag des Geotops - Geologische

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes über vereinfachte Verkündungen
und Bekanntgaben wird hiermit die Zusammensetzung des Wahlaus-
schusses bekannt gemacht.
Wachtberg, 05.09.2024
In Vertretung
gez.
Swen Christian
(Beigeordneter)
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Anmeldungen für Wachtbergs Kitas
Anmeldefrist endet am 31. Oktober 2024
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (lb) ----- In Wachtberg
werden noch Anmeldungen für das
kommende Kindergartenjahr, Au-
gust 2025 bis Juli 2026, entge-
gengenommen.
Damit die Vergabe der Kita-Plät-
ze frühzeitig geplant werden
kann, sollten die Kinder, die bis
zum 01.11.2025 das dritte Lebens-
jahr vollendet haben, oder - bei
Interesse an einem Platz für Un-
ter-3-Jährige - auch jüngere Kin-
der bis zum 31. Oktober 2024 an-
gemeldet werden.
Die AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung ist onlineonlineonlineonlineonline über das
Anmeldeportal wwwwwwwwwwwwwww.kitaportal-.kitaportal-.kitaportal-.kitaportal-.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.de möglich.
In In In In In WWWWWachtberg gibt es folgende Kin-achtberg gibt es folgende Kin-achtberg gibt es folgende Kin-achtberg gibt es folgende Kin-achtberg gibt es folgende Kin-
dertagesstätten:dertagesstätten:dertagesstätten:dertagesstätten:dertagesstätten:
Kindertagesstätten in kommuna-Kindertagesstätten in kommuna-Kindertagesstätten in kommuna-Kindertagesstätten in kommuna-Kindertagesstätten in kommuna-
ler ler ler ler ler TTTTTrägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:
1. Integrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative Kindertagesstätte

„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“
Auf der Hostert 21, Adendorf,

Tel. 02225/ 7114
2. Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-

felser Ländchen“felser Ländchen“felser Ländchen“felser Ländchen“felser Ländchen“
Zwischen den Hüllen 1-9, Vil-
lip, Tel. 0228/ 4038760

3. Kindertagesstätte „Niederba-Kindertagesstätte „Niederba-Kindertagesstätte „Niederba-Kindertagesstätte „Niederba-Kindertagesstätte „Niederba-
chemer Glühwürmchen“chemer Glühwürmchen“chemer Glühwürmchen“chemer Glühwürmchen“chemer Glühwürmchen“
Mehlemer Straße 3 a, Nieder-
bachem, Tel. 0228/ 342723

4. Kindertagesstätte „Die klei-Kindertagesstätte „Die klei-Kindertagesstätte „Die klei-Kindertagesstätte „Die klei-Kindertagesstätte „Die klei-
nen Strolche“nen Strolche“nen Strolche“nen Strolche“nen Strolche“
Pfarrer-Weuster-Weg 16,
Oberbachem,
Tel. 0228/ 341477

5. KindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätte
„KinderW„KinderW„KinderW„KinderW„KinderW.E.L.T.E.L.T.E.L.T.E.L.T.E.L.T.“.“.“.“.“
Villiper Hauptstraße 23, Vil-
lip, Tel. 0228/ 324564

6. Kindertagesstätte „Maul-Kindertagesstätte „Maul-Kindertagesstätte „Maul-Kindertagesstätte „Maul-Kindertagesstätte „Maul-
wurfshügel“wurfshügel“wurfshügel“wurfshügel“wurfshügel“
Am Feldpütz 15, Werthhoven,
Tel. 0228/ 340413

Bei Fragen zu den Kindertages-
stätten in kommunaler Träger-

schaft stehen im Wachtberger
Rathaus, Fachbereich 40 - Bil-
dung, Jugend und Sport, Herr
Breutigam (Tel. 0228/9544 214)
oder Frau Wax (Tel. 0228/9544
175) zur Verfügung.
Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-
munaler munaler munaler munaler munaler TTTTTrägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:
1. Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-

höhle“ (Elterninitiative)höhle“ (Elterninitiative)höhle“ (Elterninitiative)höhle“ (Elterninitiative)höhle“ (Elterninitiative)
Mehlemer Straße 1, Nieder-
bachem, Tel: 0228/ 857141

2. Kindertagesstätte „Schatzin-Kindertagesstätte „Schatzin-Kindertagesstätte „Schatzin-Kindertagesstätte „Schatzin-Kindertagesstätte „Schatzin-
sel“sel“sel“sel“sel“
Marienstraße 14, Ließem, Tel.
0176 76726589

3. Katholisches Familienzen-Katholisches Familienzen-Katholisches Familienzen-Katholisches Familienzen-Katholisches Familienzen-
trum „St. Marien“trum „St. Marien“trum „St. Marien“trum „St. Marien“trum „St. Marien“
Am Bollwerk 13, Berkum,
Tel. 0228/ 344868

4. Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-
stättestättestättestättestätte
Schmiedegasse 4, Fritzdorf,
Tel. 02225/ 2757

5. Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-Katholische Kindertages-
stättestättestättestättestätte
Michaelsweg 4, Pech,
Tel. 0228/ 324742

6. WaldorfkindergartenWaldorfkindergartenWaldorfkindergartenWaldorfkindergartenWaldorfkindergarten
Pecher Hauptstraße 47, Pech,
Tel. 0228/ 324202

7. Kindertagesstätte „Schatz-Kindertagesstätte „Schatz-Kindertagesstätte „Schatz-Kindertagesstätte „Schatz-Kindertagesstätte „Schatz-
kiste“kiste“kiste“kiste“kiste“
Limbachstraße 35, Berkum,
Tel. 0176 76726589

8. Kindertagesstätte der Evan-Kindertagesstätte der Evan-Kindertagesstätte der Evan-Kindertagesstätte der Evan-Kindertagesstätte der Evan-
gelischen Gesellschaft fürgelischen Gesellschaft fürgelischen Gesellschaft fürgelischen Gesellschaft fürgelischen Gesellschaft für
Kind, Jugend und Familie (KJF)Kind, Jugend und Familie (KJF)Kind, Jugend und Familie (KJF)Kind, Jugend und Familie (KJF)Kind, Jugend und Familie (KJF)
Auf den zehn Morgen 43,
Villiprott,
Tel. 0228/ 3827250.

Bei Fragen zu den Kindertages-
stätten in nicht-kommunaler Trä-
gerschaft erhalten die Erziehungs-
berechtigen weitere Auskünfte
direkt bei den jeweiligen Kinder-
tagesstätten.

Wanderung zu den Berkumer Vul-
kanen
Infos: Melanie Kamradt,
Tel.:0228-9544153
So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr - Pösse-
mer Treff, Weißer Weg 9, Werth-
hoven
1. DORFFLOHMARKT
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V.
So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024So 15.09.2024
11.00 bis 18.00 Uhr - Hofstelle
Bioland- Betrieb Hochgürtel, Am
Kesselsberg, Züllighoven
Apfelfest mit Ausstellern und Mu-
sik
www.bioland-hochgürtel.de
Mi 17.09.2024Mi 17.09.2024Mi 17.09.2024Mi 17.09.2024Mi 17.09.2024
18.00 Uhr - ab Hallenbad, Ober-
dorfstraße, Berkum
Feierabendradtour durch Wacht-
berg
Infos: www.wachtberg.adfc.de
ADFC Wachtberg
Mi 18.09.2024Mi 18.09.2024Mi 18.09.2024Mi 18.09.2024Mi 18.09.2024
ab 19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vala-
dier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 19.09.2024Do 19.09.2024Do 19.09.2024Do 19.09.2024Do 19.09.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum

Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 19.09. - So 22.09.2024Do 19.09. - So 22.09.2024Do 19.09. - So 22.09.2024Do 19.09. - So 22.09.2024Do 19.09. - So 22.09.2024
Burg Münchhausen, Adendorf
15. Adendorfer Burgturnier des
Meckenheimer Reiter-Club e.V.
Sa 21.09.2024Sa 21.09.2024Sa 21.09.2024Sa 21.09.2024Sa 21.09.2024
15.00 bis 20.00 Uhr - Bolzplatz
Gimmersdorf
Gimmersdorfer Kartoffelfest
Gimmersdorf Aktiv e.V.
So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
Weitere Termine: 24., 26.09.2024
und 04., 05., 06., 09., 11., 13., 15.,
16.10.2024
„Verzwickte Lügen“ - Komödie
von Clive Exton
Telef. Reservierung: 0228-325951
oder 0172-2669153
Eintritt 20€/
Schüler/Studenten 10 €
Kellertheater „Chateau Pech“
So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024So 22.09.2024
12.00 bis 15.00 Uhr - Gnadenkir-
che, Pech
Bücherbasar
Evangelische Bücherei Pech
Di 24.09.2024Di 24.09.2024Di 24.09.2024Di 24.09.2024Di 24.09.2024
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
Weitere Termine: 26.09.2024 und
04., 05., 06., 09., 11., 13., 15.,
16.10.2024

„Verzwickte Lügen“ - Komödie
von Clive Exton
Telef. Reservierung: 0228-325951
oder 0172-2669153
Eintritt 20€/
Schüler/Studenten 10 €
Kellertheater „Chateau Pech“
Mi 25.09.2024Mi 25.09.2024Mi 25.09.2024Mi 25.09.2024Mi 25.09.2024
17.00 Uhr - ab Hallenbad, Ober-
dorfstraße, Berkum
Feierabendradtour durch Wacht-
berg
Infos: www.wachtberg.adfc.de
ADFC Wachtberg
Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024
10.00 bis 12.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé - Pflege und Fa-
milie mit Gemeindepädagogin Ina
Hüttenrauch
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024Do 26.09.2024
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
Weitere Termine: 04., 05., 06., 09.,
11., 13., 15., 16.10.2024
„Verzwickte Lügen“ - Komödie
von Clive Exton
Telef. Reservierung: 0228-325951
oder 0172-2669153
Eintritt 20€/
Schüler/Studenten 10 €
Kellertheater „Chateau Pech“
Sa 28.09.2024Sa 28.09.2024Sa 28.09.2024Sa 28.09.2024Sa 28.09.2024
15.00 bis 22.30 Uhr - Dorfplatz

Niederbachem, Konrad-Adenau-
er-Straße 38
Sommerfest
Karnevalsgesellschaft Rot-Gold
1953 Niederbachem e.V:
So 29.09.2024So 29.09.2024So 29.09.2024So 29.09.2024So 29.09.2024
14.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof
Ließem
Kinder-Kram-Basar
Infos und Anmeldung:
Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wacht-
berg
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonn-
tag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.
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Paul Giersberg - ein Mann der klaren Worte
Überreichung der Jubiläumsehrenamtskarte des Landes NRW für sein langjähriges Engagement

Rückschnitte ab 1. Oktober wieder erlaubt
Die Schonzeit für Hecken und Gebüsche endet am 1. Oktober 2024

Überreichung der JubiläumsehrenamtskarteÜberreichung der JubiläumsehrenamtskarteÜberreichung der JubiläumsehrenamtskarteÜberreichung der JubiläumsehrenamtskarteÜberreichung der Jubiläumsehrenamtskarte
(v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordina-(v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordina-(v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordina-(v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordina-(v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordina-
torin), Paul Giersberg und Beigeordneter Swentorin), Paul Giersberg und Beigeordneter Swentorin), Paul Giersberg und Beigeordneter Swentorin), Paul Giersberg und Beigeordneter Swentorin), Paul Giersberg und Beigeordneter Swen
ChristianChristianChristianChristianChristian

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (ka) - Ein be-
sonderer Tag war der 27. August
2024 für Paul GiersbergPaul GiersbergPaul GiersbergPaul GiersbergPaul Giersberg, aber auch
für die Gemeinde Wachtberg. Ein
verdienter Tag. Der Beigeordnete
der Gemeinde Wachtberg, SwenSwenSwenSwenSwen
ChristianChristianChristianChristianChristian, überreichte die Jubilä-
umsehrenamtskarte des Landes
NRW für mehr als 25 Jahre ehren-
amtliches Engagement an Paul
Giersberg.
Giersberg engagiert sich seit
mehr als 60 Jahren ehrenamtlich.
Ehrenamtlich in und für Wacht-
berg. Man kann fast sagen, PaulPaulPaulPaulPaul
Giersberg ist EhrenamtGiersberg ist EhrenamtGiersberg ist EhrenamtGiersberg ist EhrenamtGiersberg ist Ehrenamt. In einer
Veranstaltung sagte er einst: „Es
geht mir nicht um Giersberg. Es
geht mir um Wachtberg!“ Und die-
ser Satz scheint sein Antrieb für
all sein ehrenamtliches Engage-
ment zu sein. Die Liste seiner zahl-
reichen und langjährigen Enga-
gements ist lang und vielfältig.
„Es ist fast einfacher aufzuzäh-
len, was Du nicht gemacht hast...“,
so Beigeordneter Swen Christian
schmunzelnd zu Paul Giersberg.
Angefangen hat alles 1950. Paul
Giersberg ist mit 10 Jahren in die
katholische Jugend eingetreten,
wurde nach drei Jahren Jungschar-
führer, baute Krippen. Seinen ers-
ten Lehrvertrag, der ihn nach Neu-
wied geführt hätte, hat er zerris-
sen. „Ich wollte nicht weg aus
Oberbachem“, so Giersberg. Und
das war und ist gut so. Er ist
Schreinermeister geworden. 1955
trat er in die Ortsfeuerwehr ein,
wurde Oberfeuerwehrmann,
Brandmeister und Löschgruppen-
führer. 1961 gründete er mit sie-

ben weiteren Oberbachemern den
Laienspielkreis Oberbachem. Bis
heute ist dies eine Institution der
Kulturszene in der Gemeinde
Wachtberg.
„Mir ging es darum, Probleme zu
lösen, die wir hier hatten und nicht,
Parteiprogramme umzusetzen“,
bestätigte Giersberg sein jahr-
zehntelanges politisches Engage-
ment in und für die Gemeinde
Wachtberg. Seit 1961 ist er Wahl-
helfer und im Wahlvorstand tätig.
Von 1969 bis 2009 war er in der
kommunalen Politik tätig, als
Ratsmitglied und von 1971-2009
auch als Stellvertreter und Vorsit-
zender der Ortsvertretung Ober-
bachem. 1984 gründete er die
UWG Wachtberg und ist mehr als
22 Jahre ihr Vorsitzender und der
der Fraktion. Von 1984 bis 1989
und von 2004 bis 2009 war er
stellvertretender Bürgermeister
der Gemeinde Wachtberg. Paul
Giersberg ist es zu verdanken,
dass die Wachtbergfahne nicht der
Nationalflagge von Argentinien
gleicht, sondern der Drachen bzw.
Lindwurm für das Drachenfelser
Ländchen auch darauf zu sehen
ist. Das ihm zur Jubiläumsehren-
amtskarte geschenkte Buch
schmückt ein Band in blau-weiß-
blau - die Farben Wachtbergs. Dass
es dieses Band gibt, ist auch sein
Verdienst. „Wenn ich was tun will
für die Gemeinde, bleibe ich doch
dabei und dran!“ Dran- und da-
beigeblieben ist er. Beigeordne-
ter Swen Christian betont: „Du
bist hartnäckig im positivsten Sin-
ne, hast Dich verdient gemacht

Weg.
Über vier Jahrzehnte war Paul
Giersberg Schöffe am Landgericht.
Von 2002 bis 2009 war er im Re-
gionalbeirat der Kreissparkasse
Köln, seit 1998 bis heute ist er in
der Vertreterversammlung der
Raiffeisenbank Voreifel.
In den 1980er Jahren engagiert
sich Paul Giersberg im Pfarrge-
meinderat Heilige Dreikönige in
Oberbachem, in diesem Jahr im
September begibt er sich zum 68.
Mal auf eine Wallfahrt.

Seit 2012 betreut Paul Giersberg
die Ehrenamtsträger der Gemein-
de Wachtberg. Er ist Mitglied in
11 Vereinen und Organisationen
und ehrenamtlicher Helfer im Ge-
meindearchiv.
Beeindruckend - das Lebend des
Paul Giersberg. Er erzählt davon
mit leuchtenden Augen, lebhaft
und immer auch mit einem ver-
schmitzten Lächeln.
„Ich war einer, der den Mund nicht
halten konnte...“ Und das ist gut
so.

für die Gemeinde
Wachtberg über
eine lange Zeit. Dies
war und ist verbun-
den mit einer enor-
men Verantwortung.
Du hast die Ver-
pflichtung gegenü-
ber der Gemeinde
zu keiner Zeit losge-
lassen, bist eine
Konstante für die
Gemeinde.“
Und er ist bei allem
menschlich, hat Au-
gen und Ohren für
seine Mitmenschen.
Er erzählt von seiner
Unterstützung für ei-
nen Häftling der JVA
Rheinbach in den
1970er Jahren. Der
malte Ikonen auf
Spanplatten. Paul
Giersberg stellte
ihm Sperrholz und
Holz dafür zur Verfü-
gung und unterstütz-
te ihn auf seinem

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mk) - Der Herbst hält
langsam seinen Einzug und damit
rückt für Gartenfreunde die Mög-
lichkeit näher sich den Grünschnitt
vorzunehmen. Ab 1.Ab 1.Ab 1.Ab 1.Ab 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober ist
der starke Rückschnitt von Bäu-
men, Hecken und sonstigen Ge-
hölzen bis 28.02.25 wieder erlaubt.
Ab 1. März beginnt die Schonzeit
nach dem Bundesnaturschutzge-
setz und dauert bis zum 30. Sep-
tember an. In dieser Zeit darf we-

der gerodet noch abgeschnitten
oder gar zerstört werden.
Grund hierfür ist, dass Bäume, He-
cken und Gebüsche unseren heimi-
schen Vögeln, Insekten, Säugetie-
ren, Reptilien und Amphibien Schutz
vor natürlichen Feinden bieten. Die
Gehölze dienen ihnen als Schlaf-
und Ruheplätze sowie zur Aufzucht
des Nachwuchses. Blattwerk, Knos-
pen, Früchte und Samen sind au-
ßerdem kostbare Nahrungsmittel-

spender für die Tierwelt.
Aber auch im Herbst und Winter ist
die Tierwelt im Blick zu behalten,
denn sie brauchen Schutz vor der
Witterung und natürlichen Fein-
den, ebenso Nahrung in der kalten
Jahreszeit. Wer im eigenen Garten
etwas für die Tiere tun möchte soll-
te seinen Garten jetzt nicht blitz-
blank aufräumen. Wer mag kann
Laubhaufen für Igel anlegen, die
Stauden im Winter stehen lassen

oder Totholzhaufen und Steinhau-
fen errichten. Stauden, Sträucher
und Blumenreste liefern gutes Vo-
gelfutter. Alte Blüten und Pflan-
zenstängel bieten vielen Insekten
auch die Möglichkeiten zur Über-
winterung.
Für weitere Fragen können Sie sich
an Frau Kamradt im Rathaus der
Gemeinde Wachtberg unter
melanie.kamradt@wachtberg.de
oder 0228-9544-153 wenden.
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Interkulturelle Woche in Wachtberg
vom 22. bis 29. September 2024
Seien Sie herzlich eingeladen und dabei!

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 

Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  

Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123 

 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 

Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

 

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
          

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mp) - Deutschland-
weit findet auch in diesem Jahr
vom 22.-29. September die Inter-
kulturelle Woche unter dem Mot-
to „Neue Räume“ statt. Ziel die-
ser Woche ist es, Menschenrech-
te, gesellschaftlichen Zusammen-
halt und Demokratie zu fördern,
während jeder Form von gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit
entgegengewirkt werden soll.
Die Gemeinde Wachtberg betei-
ligt sich mit einem vielfältigen,
bunten Programm an den ver-
schiedensten Orten daran:
Sonntag, 22.09.2024, ab 17:00Sonntag, 22.09.2024, ab 17:00Sonntag, 22.09.2024, ab 17:00Sonntag, 22.09.2024, ab 17:00Sonntag, 22.09.2024, ab 17:00
Uhr: Eröffnung der Interkulturel-Uhr: Eröffnung der Interkulturel-Uhr: Eröffnung der Interkulturel-Uhr: Eröffnung der Interkulturel-Uhr: Eröffnung der Interkulturel-
len len len len len WWWWWoche in oche in oche in oche in oche in WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Die Eröffnung der Interkulturellen
Woche in der Gemeinde wird ein
Fest.
Eröffnet wird die Interkulturelle
Woche durch Pfarrer Michael Ma-
xeiner, Pfarrer Günter Schmitz-
Valadier und dem Beigeordneten
der Gemeinde Wachtberg, Swen
Christian.

Und danach spielt das „Kültür-
klüngel Orkestar“ auf und nie-
mand wird mehr zu halten
sein...Weltmusik. Musik bunt und
lebendig aus allen Teilen der Erde.
Musik zum Tanzen, Mitsingen und
Genießen. Das „Kültürklüngel-
Orkestar“ ist so bunt wie die Mu-
sik, die sie spielen. Der Eintritt ist
frei, der Spendenhut darf gut ge-
füllt werden... Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt.
Ort: Köllenhof, Marienforster Weg
14, Wachtberg-Ließem
Mittwoch, 25.09.2024,Mittwoch, 25.09.2024,Mittwoch, 25.09.2024,Mittwoch, 25.09.2024,Mittwoch, 25.09.2024,
17 - 21 Uhr: Kochabend „Die17 - 21 Uhr: Kochabend „Die17 - 21 Uhr: Kochabend „Die17 - 21 Uhr: Kochabend „Die17 - 21 Uhr: Kochabend „Die
WWWWWelt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in WWWWWachtberg - Interachtberg - Interachtberg - Interachtberg - Interachtberg - Inter-----
nationale Küche“nationale Küche“nationale Küche“nationale Küche“nationale Küche“
Bei einem gemeinsamen Kochab-
end lernen die Teilnehmer, inter-
nationale kulinarische Spezialitä-
ten zuzubereiten und dürfen die-
se selbstverständlich im Anschluss
gemeinsam probieren und genie-
ßen. Die Plätze sind begrenzt, da-
her sind AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen hierfür an
katja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.de

zu richten!
Ort: Lehrküche der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule, Stumpeberg-
weg 5, Berkum
Freitag, 27.09.2024,Freitag, 27.09.2024,Freitag, 27.09.2024,Freitag, 27.09.2024,Freitag, 27.09.2024,
19 - 21 Uhr: Gefühlswelten -19 - 21 Uhr: Gefühlswelten -19 - 21 Uhr: Gefühlswelten -19 - 21 Uhr: Gefühlswelten -19 - 21 Uhr: Gefühlswelten -
Musik und Gedichte aus aller Musik und Gedichte aus aller Musik und Gedichte aus aller Musik und Gedichte aus aller Musik und Gedichte aus aller WWWWWelteltelteltelt
im Zuhörim Zuhörim Zuhörim Zuhörim Zuhör-Café Haus Helvetia-Café Haus Helvetia-Café Haus Helvetia-Café Haus Helvetia-Café Haus Helvetia
Poesie und Musik - gelesen und
gesungen in den verschiedensten
Sprachen und getanzt bringen Bil-
der. Bilder von Menschen, Kultu-
ren, Landschaften, Teilen der Erde.
Gehen Sie mit auf die Reise...
Ort: Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
Samstag, 28.09.2024, 11 - 15Samstag, 28.09.2024, 11 - 15Samstag, 28.09.2024, 11 - 15Samstag, 28.09.2024, 11 - 15Samstag, 28.09.2024, 11 - 15
Uhr: „Jeder Jeck is anders“ - Graf-Uhr: „Jeder Jeck is anders“ - Graf-Uhr: „Jeder Jeck is anders“ - Graf-Uhr: „Jeder Jeck is anders“ - Graf-Uhr: „Jeder Jeck is anders“ - Graf-
fiti - fiti - fiti - fiti - fiti - WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
Bunt. Gemeinsam. Das Villiper
Jugendhaus lädt ein zu einem
Graffiti-Workshop für Kinder ab
8 Jahren...
Um Anmeldung wird gebeten. Bit-
te an Hannah Wirfs (Gemeinde
Wachtberg): 0160 96287043 oder

hannah.wirfs@wachtberg.de
Ort: Jugendhaus in Villip, Zum
Römerbrunnen 3
Vom 23.09. - 27.09.,Vom 23.09. - 27.09.,Vom 23.09. - 27.09.,Vom 23.09. - 27.09.,Vom 23.09. - 27.09.,
16 - 20 Uhr: „Internationale Koch-16 - 20 Uhr: „Internationale Koch-16 - 20 Uhr: „Internationale Koch-16 - 20 Uhr: „Internationale Koch-16 - 20 Uhr: „Internationale Koch-
woche für Kinder und Jugendliche“woche für Kinder und Jugendliche“woche für Kinder und Jugendliche“woche für Kinder und Jugendliche“woche für Kinder und Jugendliche“
Und eine ganz Woche lang bietet
das Villiper Jugendhaus eine in-in-in-in-in-
ternationale Kochwocheternationale Kochwocheternationale Kochwocheternationale Kochwocheternationale Kochwoche für Kin-
der und Jugendliche an.
Hmmmm... Ihr dürft gespannt sein
und mitmachen!
Ort: Jugendhaus in Villip, Zum
Römerbrunnen 3
Um Anmeldung wird gebeten. Bit-
te an Hannah Wirfs (Gemeinde
Wachtberg): 0160 96287043 oder
hannah.wirfs@wachtberg.de
WWWWWeitere Informationen zur Intereitere Informationen zur Intereitere Informationen zur Intereitere Informationen zur Intereitere Informationen zur Inter-----
kulturellen kulturellen kulturellen kulturellen kulturellen WWWWWoche in oche in oche in oche in oche in WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
bei:bei:bei:bei:bei:
Gemeinde Wachtberg, Katja
Ackermann (Ehrenamtskoordina-
tion), Telefon: 0228 35026237,
Mail:
katja.ackermann@wachtberg.de
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Sprechstunden / Termine
Erziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und Familienberatung
Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises, Aa-
chener Straße 16, Rheinbach, Tel.
(02226) 92785660, findet am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 25. September 2024woch, 25. September 2024woch, 25. September 2024woch, 25. September 2024woch, 25. September 2024 von
09.00 Uhr und um 09.45 Uhr im
Katholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen Familienzentrum
„Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am
Bollwerk 13 in Wachtberg-Berkum,
Telefon: (0228) 344868 statt. An-An-An-An-An-
meldungenmeldungenmeldungenmeldungenmeldungen erbeten - über die Er-
ziehungsberatungsstelle oder
beim Familienzentrum / Kindergar-
ten.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt wieder nach Wachtberg. Es
steht am Dienstag, 17. Septem-Dienstag, 17. Septem-Dienstag, 17. Septem-Dienstag, 17. Septem-Dienstag, 17. Septem-
ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024 von 13.00 bis 18.00 Uhr
in Niederbachem: Sebastianushö-
he 5 (Parkplatz vor dem Schützen-
haus)

Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekennzeich-
net. Details sind auf www.rsag.de
abrufbar oder der RSAG-Broschü-
re „Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306306.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen

zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemeinde
St. Marien Wachtberg bietet ge-
meinsam mit dem Caritasverband
Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2. und 4. und 4. und 4. und 4. und 4.
Montag des MonatsMontag des MonatsMontag des MonatsMontag des MonatsMontag des Monats jeweils von
15.00 bis 17.00 Uhr im PfarrhausPfarrhausPfarrhausPfarrhausPfarrhaus
St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in Ber-----
kumkumkumkumkum einen „Ort des Zuhörens“ an.
Die Soziallotsen haben Zeit, hören
in Ruhe zu, geben Orientierung und
Ermutigung, bei Bedarf vermitteln
sie an fachkompetente Ansprech-
partner. Das Angebot ist offen für
jedermann, ohne Anmeldung und
kostenlos. (Lotsenpunkt Telefon:
0177 5355999,
Lotsenpunkt
E-Mail: lotsenpunkt@kath-

wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Profi-
le/Lotsenpunkt)

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch Heb-
ammenleistungen an. So können
in der mobilen Hebammenpraxis
Beratung und Betreuung rund um
das Thema Schwangerschaft, Ge-
burt und Stillzeit stattfinden. Das
ASB-Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-
zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Ber-----
kumkumkumkumkum. Um besser planen zu kön-
nen, ist eine Anmeldung auf
www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Edition No. 5 am 05. Oktober im Köllenhof
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am Samstag,
05. Oktober 2024 spielt ab 20.00
Uhr die Band „Edition No.5“„Edition No.5“„Edition No.5“„Edition No.5“„Edition No.5“.
Hinter dem Namen „Edition No.5“
verbirgt sich eine Combo älterer
Herren, die seit ihrer Jugend in
Dixieland-, Bigband- oder Swing-
Combos musizieren.
Zu ihrem Repertoire gehören Di-
xieland- und Swingtitel, Musical-

und Filmmusik, Blues, Latin sowie
rein instrumentale Titel. Ein um-
fangreiches Repertoire, das für
jeden Zuhörer etwas bereithält.
Die Band „Edition No.5“ setzt
sich zusammen aus (von links):
Andreas Wiedemann (Piano), Gerd
Johannes (Bass), Werner Lukanek
(Gitarre), Hans-Günther Bündgens
(Saxophon), Michael Althausen

(Gesang), Wilfried Dröse (Schlag-
zeug).
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.

Samstag, 05. Oktober 2024,Samstag, 05. Oktober 2024,Samstag, 05. Oktober 2024,Samstag, 05. Oktober 2024,Samstag, 05. Oktober 2024,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,,
Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Jugendliche Kochen wieder für Senioren
Der Verein Move - Jugend bewegt e. V. lädt ein zum leckeren 3-Gänge-Menü
Nach einer lange Pause ist es
endlich wieder soweit: Der Ver-
ein Move- Jugend bewegt e. V.
kocht am 28./29. September mit
Kindern und Jugendlichen für Se-
nioren. Jung und Alt sollen wieder
mehr in Kontakt kommen und
über das gemeinsame Essen geht
es besonders gut.
Stattfindet das Kochen im Pös-

semer Treff in Werthhoven. Wir
starten am Samstag, 28. Septem-
ber, um 16 Uhr mit den Vorberei-
tungen und werden am Sonntag,
29. September, um 12.30 Uhr das
Menü servieren und gemeinsam
verspeisen.
Es wird ein herbstliches Menü
mit 3 Gängen geben.
Wir freuen uns über tatkräftige

Unterstützung bei den Vorberei-
tungen und dem Kochen. Kinder
und Jugendliche ab acht Jahren
dürfen sich gerne per E-Mail
unter kontakt@move-wacht
berg.de oder direkt bei Svenja
Engelmann unter 01778110248
anmelden.
Für die Senioren/Omas und Opas
nimmt Svenja Engelmann unter

01778110248 ebenfalls die An-
meldungen entgegen.
Nach Rücksprache bieten wir
auch einen Shuttle-Service an,
um möglichst viele beim gemein-
samen Mittagessen dabei zu ha-
ben.
Wir freuen uns auf eine genera-
tionenübergreifende Veranstal-
tung
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk WLAN
Wellnessbereich mit Hallenbad u. Sauna

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 7

03.11. - 21.12.24 139 209 269 469

06.10. - 02.11.24 189 279 369 639

03.09. - 05.10.24 209 309 409 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht  
Fremdenverkehrsabgabe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 5 / 6 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Nutzung des Fitnessraums 
 Leihbademantel und -saunatücher
Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
 5 % Ermäßigung auf Wellnessanwendungen
pro Vollzahler (mit Voranmeldung)
 Abschiedsgeschenk
Hotelparkplatz (n. V.) WLAN

Termine & Preise in € / P. im DZ / FW

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 4 5 6 7

01.12. - 20.12.24,  
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 20.12.25

259 339 419 499 579

01.11. - 30.11.24,  
01.04. - 30.04.25,
01.06. - 31.08.25

289 379 469 559 649

03.09. - 31.10.24,  
02.01. - 28.02.25,
01.05. - 31.05.25,
01.09. - 31.10.25

309 399 489 579 669

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. FW = Ferienwohnung 
Einzelzimmerzuschlag 2024: kein Zuschlag! 
2025: 3 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 Übernachtungen Frühstück
1 x große Hafenrundfahrt (ab St. Pauli 
Landungsbrücken, mit deutscher Live-
Erklärung, ca. 1 Stunde)
Nutzung des Fitnessraums WLAN

Termine & Preise in € / P. im DZ / EZ Down to Earth

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4

Unterbring. DZ EZ DZ EZ DZ EZ
15.12. - 28.12.24 175 309 255 449 329 599

01.01. - 25.02.25 175 315 255 449 339 599

01.11. - 14.12.24 189 329 275 489 355 649

03.09. - 31.10.24 195 349 285 519 375 679

26.02. - 29.03.25 199 349 289 519 379 679

Eifel 
 ACHAT Hotel Monschau  

Mosel 
 Mühlen Hotel Konschake in Burgen  

Sauerland 
 Hotel Hochsauerland 2010 in Willingen  

Hamburg 
 NYX Hotel Hamburg  

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

camo

4 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

smbu

4 Tage • Halbpension ab €259,p. P.–
Reise-Code: 

kuwi

3 Tage • Frühstück ab €175,p. P.–
Reise-Code: 

hany

Monschau Willingen
Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Standard

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
Willkommensgetränk WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.11. - 19.12.24,  
20.02. - 10.04.25, 
03.11. - 18.12.25

99 169 229

14.10. - 03.11.24,  
11.04. - 22.05.25,
13.10. - 02.11.25

149 249 355

03.09. - 13.10.24,  
23.05. - 12.10.25 189 279 379

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 0,50 € pro Person/Nacht Koblenz

Hamburg

Hamburger Hafen

Beispiel Doppelzimmer

Moselschleife
Bsp. Doppelzimmer Down to Earth

5 % Frühbucherrabatt
in den Reisezeiträumen 01.03. - 30.04.25, 
01.06. - 31.08.25 und 01.11. - 20.12.25 
bei Buchung bis 28.02.25!

Ausflugspakete Koblenz 
& Mosel zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Alte Handwerkskunst
gefragt

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu

erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt
sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem
Beispiel, spricht für sich selbst.
Neben Denkmalpflege sind die
Gestaltung und Pflege von Ober-
flächen im Innen- und Außenbe-
reich Betätigungsfelder des Ma-
lers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenmale-
rei, Bauten- und Korrosionsschutz
ermöglichen es, Karriere zu ma-
chen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie.
Mit der Initiative „Mal Dir Deine
Zukunft aus!“ werden Berufsein-
steiger oder frischgebackene
Selbstständige - mit einem brei-
ten Förderangebot unterstützt.
Mehr unter www.caparol.de/nach
wuchsfoerderung (akz-o)

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.
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Vorwort zum Tag des Handwerks 2024
Liebe Handwerkerinnen und Hand-
werker,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
der „Tag des Handwerks 2024“
ist für uns in Wachtberg eine be-
sondere Gelegenheit, die Leistun-
gen unserer Handwerkerinnen
und Handwerker zu würdigen. Sie
sind das Rückgrat unserer loka-
len Wirtschaft und tragen maß-
geblich zur Gestaltung unserer
Lebensräume bei.
Nicht nur die Flutkatastrophe von
2021 hat uns alle tief getroffen
und die Region vor immense Her-
ausforderungen gestellt. Doch
gerade in dieser schwierigen Zeit
hat das Handwerk seine Stärke
und seine Bedeutung für unsere
Gemeinschaft unter Beweis ge-
stellt. Mit unermüdlichem Einsatz
haben unsere Handwerkerinnen
und Handwerker dazu beigetra-
gen, die Schäden in der Region zu
beseitigen und die Infrastruktur

und Bauwerke wieder aufzubau-
en.
Weiterhin stehen unsere Hand-
werksbetriebe vor zahlreichen He-
rausforderungen. Der Mangel an
Arbeitskräften ist ein zunehmend
drängendes Problem, das auch in
Wachtberg nicht spurlos vorüber-
geht. Betriebsübernahmen gestal-
ten sich oft schwierig, und das
Ansehen des Handwerks als Be-
ruf hat in den vergangenen Jah-
ren gelitten. Hinzu kommt die
Knappheit an GewerbeflächenKnappheit an GewerbeflächenKnappheit an GewerbeflächenKnappheit an GewerbeflächenKnappheit an Gewerbeflächen,
die vielen Betrieben die Expansi-
on erschwert.
Umso wichtiger ist es, dass wirUmso wichtiger ist es, dass wirUmso wichtiger ist es, dass wirUmso wichtiger ist es, dass wirUmso wichtiger ist es, dass wir
als Gemeinschaft das Handwerkals Gemeinschaft das Handwerkals Gemeinschaft das Handwerkals Gemeinschaft das Handwerkals Gemeinschaft das Handwerk
stärker wertschätzen.stärker wertschätzen.stärker wertschätzen.stärker wertschätzen.stärker wertschätzen. Denn was
unsere Handwerkerinnen und
Handwerker leisten, erfordert
nicht nur handwerkliches Ge-
schick, sondern auch Fachwissen,
Kreativität und oft jahrelange Er-
fahrung. Es sind Fähigkeiten, die

nicht jedem von uns gegeben sind
- und genau deshalb können wir
froh sein, dass wir unsere Betrie-
be haben. Ob es darum geht, ein
Haus zu bauen, eine historische
Türe zu restaurieren oder eine
elektrische Anlage zu installieren:
Unsere Handwerkerinnen und
Handwerker setzen ihre Experti-
se ein, um unsere Lebensräume
zu gestalten und zu erhalten.
Es ist an der Zeit, dass wir dasEs ist an der Zeit, dass wir dasEs ist an der Zeit, dass wir dasEs ist an der Zeit, dass wir dasEs ist an der Zeit, dass wir das
Ansehen des Handwerks wiederAnsehen des Handwerks wiederAnsehen des Handwerks wiederAnsehen des Handwerks wiederAnsehen des Handwerks wieder
stärken.stärken.stärken.stärken.stärken. Denn ein Handwerksbe-
ruf ist mehr als ein Beruf, es ist
eine Berufung. Es ist die Möglich-
keit, etwas mit eigenen Händen
zu schaffen und dabei einen Bei-
trag im Sinne echter Wertschöp-
fung für die Gesellschaft zu leis-
ten. Indem wir die Leistungen un-
serer Handwerkerinnen und Hand-
werker anerkennen und würdigen,
können wir dazu beitragen, dass
dieser Beruf wieder attraktiver

wird und junge Menschen für eine
Ausbildung im Handwerk begeis-
tert werden.
Als Kommune werden wirAls Kommune werden wirAls Kommune werden wirAls Kommune werden wirAls Kommune werden wir
weiterhin daran arbeiten, dieweiterhin daran arbeiten, dieweiterhin daran arbeiten, dieweiterhin daran arbeiten, dieweiterhin daran arbeiten, die
Rahmenbedingungen für unsereRahmenbedingungen für unsereRahmenbedingungen für unsereRahmenbedingungen für unsereRahmenbedingungen für unsere
Handwerksbetriebe zu verbes-Handwerksbetriebe zu verbes-Handwerksbetriebe zu verbes-Handwerksbetriebe zu verbes-Handwerksbetriebe zu verbes-
sern.sern.sern.sern.sern. Wir setzen uns dafür ein, die
Kommunikation zwischen Hand-
werk und Verwaltung zu intensi-
vieren und gemeinsam nach Lö-
sungen für die bestehenden Her-
ausforderungen zu suchen.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür
sorgen, dass das Handwerk in
Wachtberg auch in Zukunft eine
starke Stimme hat.

Ihr Swen Christian, Beigeordne-
ter der Gemeinde Wachtberg
Allg. Vertreter des Bürgermeis-
ters und Leiter des Dezernats
„Technische Dienste“
Ihre Miriam Teschner, Wirtschafts-
förderin der Gemeinde Wachtberg
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

In Berkum und Pech Unterstützung für den Sport durch
Bandenwerbung in erfolgreichen Vereinen

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Viele ungeklärte Fragen
Sanierung der Schule in Villip muss jetzt starten!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Einziger Tagesordnungspunkt der
gemeinsamen Sondersitzung des
Bildungsausschusses und des
Ausschusses für Infrastruktur und
Bau am 5. 9. war die Vergabe der
Sanierung der Grundschule Villip.
Nach der europaweiten Ausschrei-
bung eines Ideenwettbewerbs la-
gen zwei sehr unterschiedliche
Bieterentwürfe vor. Diesmal wa-
ren nur wenige Bürgerinnen und
Bürger gekommen. Sie wären
wohl auch sehr unbefriedigt nach
Hause gegangen, denn es gab
keine professionelle Präsentati-
on der Entwürfe durch die beglei-

tenden Architekturbüros. Dies war
wegen der Anonymisierung im
Bieterverfahren nicht möglich.
Statt dessen stellte sich die Ver-
waltung den Fragen der Aus-
schussmitglieder. Im öffentlichen
Teil waren nur „nicht wertende
Fragen“ erlaubt.
Viele Mitglieder beider Ausschüs-
se kritisierten, dass sie im Vorfeld
der Ausschreibung nicht ausrei-
chend in die Diskussion um die
Bedarfe und das Anforderungspro-
fil einbezogen worden seien. Die
Verwaltung verwies auf die inten-
sive Abstimmung mit dem Schul-

amt und der Schulleitung. Für das
weitere Verfahren hätte der fast
40-köpfige Doppelausschuss im
nichtöffentlichen Teil einen um-
fangreichen Bewertungsbogen
anhand der vorgegebenen Krite-
rien ausfüllen müssen, so der Plan,
der sich als nicht durchführbar
erwies. Schnell kam die Idee auf,
dies einem Arbeitskreis zu über-
tragen, bestehend aus acht Mit-
gliedern der beiden beteiligten
Ausschüsse. Das wurde dann
mehrheitlich so beschlossen.
Für die SPD-Fraktion nimmt Jutta
Danylow aus dem Bildungsaus-

schuss teil. Die Fachfrau, selbst
frühere Leiterin des Grundschul-
verbundes Villip-Pech, hofft, dass
es nun zügig vorangeht: „Der Ar-
beitskreis wird schon in der
nächsten Woche zum ersten Mal
tagen. Ich bin zuversichtlich, dass
es uns jetzt gelingen wird, ein-
vernehmlich und schnellst-
möglich die Grundlagen für eine
Vergabe an einen der beiden Bie-
ter zu erarbeiten, damit die drin-
gend notwendige Sanierung end-
lich in Angriff genommen werden
kann“.

Dr. Roswitha Schönwitz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Am Sportplatz in Pech umrahmt von Ratsmitglied Bernd Düsterdiek,Am Sportplatz in Pech umrahmt von Ratsmitglied Bernd Düsterdiek,Am Sportplatz in Pech umrahmt von Ratsmitglied Bernd Düsterdiek,Am Sportplatz in Pech umrahmt von Ratsmitglied Bernd Düsterdiek,Am Sportplatz in Pech umrahmt von Ratsmitglied Bernd Düsterdiek,
FC Pech-Vorstandschef Joe Jamann und Jürgen KleikampFC Pech-Vorstandschef Joe Jamann und Jürgen KleikampFC Pech-Vorstandschef Joe Jamann und Jürgen KleikampFC Pech-Vorstandschef Joe Jamann und Jürgen KleikampFC Pech-Vorstandschef Joe Jamann und Jürgen Kleikamp

Neue Werbung im Waldstadion umringt von den Ratsmitgliedern (v.l.)Neue Werbung im Waldstadion umringt von den Ratsmitgliedern (v.l.)Neue Werbung im Waldstadion umringt von den Ratsmitgliedern (v.l.)Neue Werbung im Waldstadion umringt von den Ratsmitgliedern (v.l.)Neue Werbung im Waldstadion umringt von den Ratsmitgliedern (v.l.)
Stephan Zieger, Steffen Kömpel, SVW-Vorstandsmitglied Karl-HeinzStephan Zieger, Steffen Kömpel, SVW-Vorstandsmitglied Karl-HeinzStephan Zieger, Steffen Kömpel, SVW-Vorstandsmitglied Karl-HeinzStephan Zieger, Steffen Kömpel, SVW-Vorstandsmitglied Karl-HeinzStephan Zieger, Steffen Kömpel, SVW-Vorstandsmitglied Karl-Heinz
Weber und Christoph FiévetWeber und Christoph FiévetWeber und Christoph FiévetWeber und Christoph FiévetWeber und Christoph Fiévet

Die CDU-Fraktion hat sich auf die
Fahnen geschrieben, den Sport
in ihrer Gemeinde zu unterstüt-
zen. Darum haben Fraktions- und
Parteivorstand einmütig be-
schlossen, zum ersten Mal in der
Geschichte der CDU Wachtberg
dies auch in den Sportstätten
deutlich zum Ausdruck zu brin-
gen. So wurde auf dem Sport-
platz in Berkum, wo der SV
Wachtberg seine Heimspiele
austrägt, und beim FC Pech groß-

flächige Bandenwerbung aufge-
hängt.
Der Grund, dass zunächst diese
beiden Clubs ausgewählt wurden:
Auf dem einen Sportplatz ist der
marode Kunstrasen schon auch
unter Berücksichtigung eines um-
weltfreundlicheren Rasens, der
ebenfalls die Verletzungsgefahr
reduziert, erneuert worden, oder -
so in Pech - wird es noch. Dafür
haben der SV Wachtberg und der
FC Pech mit ihren Mitgliedern auch

jede Menge Eigenleistung erbracht.
„Die Erneuerung de Kunstrasen-
plätze ist für die CDU der Anlass,
aber natürlich nicht der einzige
Grund dafür, dass wir zuerst diese
beiden Vereine unterstützen“, sagt
Stephan Zieger, Vorsitzender des
Wachtberger Sportausschusses
und Ehrenvorsitzender der CDU.
„Beide Vereine sorgen mit ihrem
sehr regen Vereinsleben und ei-
nem breiten Sportangebot nicht nur
für sportliche Erfolge, sie sind auch
ein wesentlicher Kitt im Sozialge-
füge des jeweiligen Ortsteils.
Schließlich haben sich auch meh-
rere Hundert Mitglieder beiden
Vereinen angeschlossen. Hinzu

kommt eine erfreulich intensive Ju-
gendarbeit. Dies soll auch ein deut-
liches Signal dafür sein, dass wir
die Arbeit des SV Wachtberg und
des FC Pech für höchst anerken-
nenswert halten. Dabei ist uns aber
auch schon sehr bewusst, dass in
vielen anderen Vereinen ebenfalls
ausgezeichnete Arbeit geleistet
wird und diese aus dem Gemein-
deleben überhaupt nicht mehr
wegzudenken sind.“
Und wenn der SV-Wachtberg zum
Bezirksliga-Derby gegen des SV
Niederbachem 450 Zuschauer be-
grüßen konnte, zeigt das auch, dass
der Sport in der Gemeinde lebt.

Jürgen Kleikamp



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 14. September 2024 | Kw 37 | Rautenberg Media 21

Eine Woche, zwei Events
Ihr Weg zu einem modernen Bad und effizientem Heizen

Anzeige

Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:
www.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-haus
technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/

Wir freuen uns, Sie herzlich zu
zwei spannenden Veranstaltun-
gen einzuladen, die Ihnen hel-
fen, Ihr Zuhause zukunftssicher
und energieeffizient zu gestal-
ten!
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Badmo- Badmo- Badmo- Badmo- Badmo-
dernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemacht
Am Samstag, den 28.09.2024,
öffnen wir von 09 bis 15 Uhr
die Türen für alle, die ihr Ba-
dezimmer modernisieren
möchten. Unter dem Motto „Fri-
sche Brise im Bad“ präsentie-
ren wir Ihnen die neuesten
Trends und Techniken für ein
zeitgemäßes und komfortables
Badezimmer.
Egal, ob Sie eine vollständige
Renovierung oder nur eine Teil-
modernisierung planen - bei
uns finden Sie Inspiration und
praktische Lösungen. Unsere
Experten stehen Ihnen den
ganzen Tag über zur Verfügung,
um Ihre Fragen zu beantwor-

ten und Sie individuell zu bera-
ten.
Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?
• Inspirierende Bad-Ideen für

jeden Stil und jedes Budget
• Live-Demonstrationen von

innovativen Produkten und
Techniken

• Persönliche Beratung durch
unsere Badexperten

Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
BADWERK Ausstellung - Lang-
baurghstr 2 in 53842 Troisdorf
Infoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen für
eine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunft
Am 26.09.2024 von 17:30 - 19
Uhr laden wir Sie herzlich zu un-
serem Infoabend „Effizient hei-
zen für eine nachhaltige Zu-
kunft“ ein. Angesichts steigen-
der Energiekosten und der zu-
nehmenden Bedeutung von Um-
weltbewusstsein möchten wir
Ihnen zeigen, wie Sie Ihr Zuhau-
se energieeffizienter gestalten
können.

Unsere Fachreferenten geben Ih-
nen einen umfassenden Über-
blick über die neuesten Techno-
logien im Bereich Heizung und
Energieeffizienz. Erfahren Sie,
wie moderne Heizsysteme nicht
nur die Umwelt, sondern auch
Ihren Geldbeutel schonen kön-
nen. Außerdem erhalten Sie
wertvolle Tipps zur staatlichen
Förderung von nachhaltigen
Heizlösungen.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des Abends:Abends:Abends:Abends:Abends:
• Moderne Heiztechnologien:

Welche passt zu Ihrem Zu-
hause?

• Fördermöglichkeiten: So
profitieren Sie von staatli-
chen Zuschüssen

• Live-Demonstration von zwei
der modernsten Wärmepum-
pen am Markt

Nutzen Sie diese Gelegenheit,
um sich umfassend zu informie-
ren und Ihr Zuhause für die Zu-
kunft zu rüsten. Bitte melden

Sie sich zu unserem Infoabend
online an, die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Schöllgen Haustechnik GmbH
- Auf dem Polacker 7 - 53347
Alfter
Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!such!such!such!such!
Ihr Team der Schöllgen Haus-
technik
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Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Erster Schritt zu einer modernen Schule in Villip
UNSER WACHTBERG sieht Chancen für lange beschlossene Turnhalle

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Mit der Vorstellung von zwei Archi-
tektenentwürfen zur Sanierung und
Erweiterung der Villiper Grundschu-
le hätte es in der gemeinsamen Sit-
zung des Ausschuss für Infrastruktur
und Bau und des Bildungsschuss am
5. September 2024 einen wesentli-
chen Schritt nach vorne gehen kön-
nen. Das „Fitmachen“ der aus den
1970er Jahren stammenden „neu-
en“ Schulgebäude -hinter dem preu-
ßischen Backsteinbau der „Alten
Schule“ gelegen- steht schon seit
vielen Jahren auf der Agenda, ohne
dass sich substantiell viel zur Reali-
sierung bewegt hätte. Im Dezember
2023 dann endlich ein Beschluss zur
europaweiten Ausschreibung,
allerdings zunächst nur der Archi-
tektenleistungen.
Am 5. September standen dann die
sehr unterschiedlichen Entwürfe
zweier Architekten „zur Beratung“
an. Mehr Architekten hatten sich
nicht am Wettbewerb beteiligt. Dass
keine Entscheidung getroffen wer-

den sollte, ließ schon die Verwal-
tungsvorlage erahnen. Statt des
sonst üblichen Entscheidungsor-
schlags endete die Vorlage mit der
Empfehlung zur Beratung.
In der Sitzung zeigte sich dann auch,
dass es zu den Ideen der Architekten
viele Fragen und auch Kritik gab,
aber auch zu der Ende Februar 2024
erfolgten Ausschreibung selbst; deut-
lich mehr, als nach Einschätzung der
Mehrheit an diesem Abend hätte
beantwortet werden können.
In der Sache standen Größe und Aus-
gestaltung der „Turnhalle“ oder die
Lage von Sanitäranlagen im Vorder-
grund. Die berechtigte Kritik richtet
sich aber auch darauf, dass die zu-
ständigen Ausschüsse im Vorfeld
weder zur Festlegung der Anforde-
rungen an die künftige Schule noch
bei der Wertung der Kriterien einge-
bunden waren. Mögen die Anforde-
rungen verwaltungsintern und mit
der Schule beraten worden sein, im
Fachausschuss war dies nicht erfolgt.

Dies und auch die Gewichtung, z.B.
der schulischen Funktionalität, wur-
den sogar in Reihen der Koalition
nicht nur vom Fraktionsvorsitzenden
der Grünen deutlich kritisiert.
Da die Ausschussmitglieder nur 12
Tage Zeit hatten, sich mit den der
Verwaltung seit Ende Mai vorliegen-
den Geboten zu befassen, sah die
Mehrheit nur den Ausweg, einen Ar-
beitskreis zu gründen, der jetzt zeit-
nah die Angebote aufarbeiten und
bewerten soll, um eine Empfehlung
für die Entscheidung zu erarbeiten.
Die Fraktion der Wählergemein-
schaft UNSER UNSER UNSER UNSER UNSER WWWWWAAAAACHTBERGCHTBERGCHTBERGCHTBERGCHTBERG hatte
sich im Vorfeld intensiv mit beiden
Geboten beschäftigt. Herausge-
kommen war mit den vorgegebe-
nen Entscheidungskriterien eine
deutliche Präferenz für einen der
beiden Entwürfe - dies im Wissen,
dass zwingend notwendige Konkre-
tisierungen erst im Rahmen der
Detailplanung erfolgen können und
müssen.

Erfreulich ist dennoch, dass mit den
jetzt vorliegenden Architektenskiz-
zen auch die schon 2017 beschlos-
sene Errichtung einer den Anforde-
rungen einer Grundschule angemes-
senen Schulturnhalle wieder auf die
politische Tagesordnung kommt. Ei-
ner der beiden Entwürfe zeigt, dass
dies -entgegen aller bisherigen An-
nahmen- auch auf dem beschränk-
ten Gelände der Schule möglich ist
und dies sogar ohne Verlust an Schul-
hoffläche und zudem bei vergleichs-
weise niedrigen Kosten.
Dabei entspricht es auch den Vor-
stellungen von UNSER UNSER UNSER UNSER UNSER WWWWWAAAAACHTCHTCHTCHTCHT-----
BERGBERGBERGBERGBERG, dass eine Schule im Dorf mehr
sein kann und sollte, als ein Ort des
Lernens: Eine Schule muss auch den
Anforderungen des sozialen Mitein-
anders Raum geben, was für Villip
mit seinem immer noch reichen Ver-
einsleben angesichts fehlender an-
derer Raumangebote ganz
besonders gilt.

Ulrich Feyerabend
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!

Richtfest im Garten der
Kita Kinder W.E.L.T.

Platz für Klein & Groß - die Mitarbeiterinnen der Kita nehmen Platz imPlatz für Klein & Groß - die Mitarbeiterinnen der Kita nehmen Platz imPlatz für Klein & Groß - die Mitarbeiterinnen der Kita nehmen Platz imPlatz für Klein & Groß - die Mitarbeiterinnen der Kita nehmen Platz imPlatz für Klein & Groß - die Mitarbeiterinnen der Kita nehmen Platz im
neuen Spielhaus.neuen Spielhaus.neuen Spielhaus.neuen Spielhaus.neuen Spielhaus.

Haus“ und der Leiter der Kita,
Boris Biederbeck, übergab das
Spielhaus symbolisch an die Kin-
der. Diese probierten dann auch
gleich die Sitzgelegenheit im und
die Terrasse vor dem Spielhaus
aus.
Möglich gemacht hat die Anschaf-
fung des Spielgeräts der Förder-
verein, der beim Frühlingsfest der
Kita im Mai einen Scheck als Über-
raschung überreicht hat.
Dank der guten Zusammenarbeit

zwischen Gemeindeverwaltung
und Förderverein konnten die An-
schaffung, aber auch entsprechen-
de Bodenarbeiten und das Auf-
stellen des Hauses, organisiert
werden.
„Das neue Haus im Garten der
Kita wird nun zukünftig für viele
‚Kindergenerationen‘ ein tolles
Spielgerät sein“, freuten sich der
Vorsitzende des Fördervereins,
Joachim Schulz, und Herr Bieder-
beck mit dem Team der Kita.

Wachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-Villip (bb) - Gleich zu
Beginn des neuen Kindergarten-
jahres gab es einen freudigen An-
lass für die erste Feierlichkeit: Das
neue Spielhaus für den Garten,

dass der Förderverein der Kita
(FuN) den Kindern zum Geschenk
machte, wurde errichtet und von
vielen Kinderaugen bestaunt!
Die Kinder sangen das „Lied vom
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern

1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg den
Grundstein für die Erfolgsgeschich-
te der Fleischhauer Unternehmens-
gruppe, die bis heute anhält. An-
fangs lag der Fokus auf dem Fahr-
zeugvertrieb der Marken von Ford,
Chevrolet, Oakland, Pontiac und
Cadillac. Mit dem Eintritt vom Wal-
ter Franz 1926 als Betriebsleiter,
der nach dem Tod von Jacob Fleisch-
hauer die Geschäftsführung über-
nahm und Teilhaber wurde, begann
ein neues unternehmerisches Ka-
pitel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im Ver-
lauf der letzten 100 Jahre zu einem
der größten und renommiertesten
Automobilhändlergruppen des
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land. Mit Stolz und Freude blickt
die Fleischhauer-Gruppe in diesem
Jahr auf seine 100-jährige Firmen-
geschichte zurück, berichtet Ma-
thias Petter, Geschäftsführer der
Fleischhauer Unternehmensgruppe.
Im Verlauf der Jahrzehnte, die von
stetigem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Unter-
nehmensgruppe frühzeitig die Zei-
chen der Zeit und passte sich durch
eine unternehmerische Weitsicht

und sein Führungsgeschick den Be-
dürfnissen der Kundschaft an. So
erweiterte das Unternehmen stetig
sein Angebot um weitere Volkswa-
gen-Fahrzeugmarken. Nach dem
Ende des zweiten Weltkrieges wur-
den 1948 die Händlerverträge mit
der Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die Han-
delsverträgen mit der Marke Audi
und 1998 kamen die Handelsver-
träge der Marken SEAT und ŠKODA
hinzu. Durch den Zukauf von weite-
ren Betrieben in den 1990er-Jah-
ren, erweiterte die Unternehmens-
gruppe ihre Marktpräsenz in Bad
Kreuznach, Euskirchen und Mönch-
engladbach. Rasch etablierte sich
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe als renommierte Adresse für
Automobilbegeisterte im Raum
Köln, Bonn, Aachen sowie in Bad
Kreuznach. Kunden erhalten sämt-
liche Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahrzeug-
verkauf bietet die Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe das komplette
Spektrum an Finanzierungs- und
Leasingmöglichkeiten sowie Kfz-
Versicherungen als Vermittler der
Herstellerbanken und Versicherun-
gen an. Im Bereich After Sales wer-

den die klassischen Wartungs- und
Inspektionsleistungen sowie In-
standsetzungsarbeiten an Karosse-
rie- und Lack durchgeführt.
Weiterhin bietet das Unternehmen
im Teile- und Zubehörbereich eine
große und stets aktuelle Auswahl
an Ersatzteilen und hochwertigen
Zubehörprodukten der vertretenen
Marken an.
Perspektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale Rol-
le ein. Daher hat die Unternehmens-
gruppe bereits einen mittleren sie-
benstelligen Betrag in die Fortbil-
dung der Mitarbeiter, in moderne
Arbeitsplätze mit der dazugehöri-
gen notwendigen Diagnosetechnik
sowie in eine leistungsfähige Lade-
infrastruktur an allen Standorten
investiert. Beispielsweise wurden
erste Batteriestützpunkte errichtet,
um auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir
auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden.
Herr Petter beschreibt die Unter-
nehmenskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und

steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft in-
vestiert die Unternehmensgruppe
Fleischhauer in den letzten Jahren
auch fortlaufend in seine Standorte
und eröffnete zum Beispiel im Jahr
2023 das erste Audi Zentrum in
Bonn, direkt an der Bonner-Auto-
meile. Im Jubiläumsjahr 2024 ste-
hen große Umbaumaßnahmen zur
„Destination Porsche“ der drei Por-
sche Zentren in Aachen, Bonn und
Köln an, wovon die Wiedereröffnun-
gen in Aachen und Bonn bereits
erfolgt ist. Des Weiteren wurden
2024 drei CUPRA Garagen in Aa-
chen, Bad Kreuznach und Köln Eh-
renfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30 Millionen Euro getätigt. Das
100-jährige Jubiläum ist für die
Fleischhauer-Gruppe ein besonde-
rer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Samstag,
14. Septembeer, das „Fleischhauer
Familien-Fest“ statt. Mit einem viel-
fältigen Programm und Aktionen
möchte sich das Unternehmen bei
all seinen Kunden und Mitarbei-
tern für die letzten 100 Jahre be-
danken. Alle Mitarbeiter, Kunden
und Freunde des Hauses sind hierzu
herzlich eingeladen.
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Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf Ber-
gen entdeckt.
Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sorti-
ment. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, Achate,
Turmaline und ganz seltene Stei-
nen wie Ozean-Jaspis oder Schun-
git.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz

in Violett. Seit vielen tausend Jah-
ren ist der auffälligste Vertreter
der Quarzfamilie begehrtes Juwel
von kirchlichen und weltlichen
Fürsten. Die russische Zarin Ka-
tharina die Große schickte
seinetwegen Unmengen Bergar-
beiter in den Ural. Der Name des

Steins stammt aus dem Griechi-
schen und bedeutet übersetzt
„dem Rausche entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteintherapie
zur Unterstützung gegen Trunk-
sucht und andere Süchte einge-
setzt. Zudem werden ihm reini-
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gende, inspirierende und Erkennt-
nis bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchakra
zugesprochen. Hildegard von Bin-
gen benutzte Amethyst als Heilst-
ein für diverse Krankheiten wie
Hautunreinheiten, Schwellungen,
Insekten- und Spinnenbissen.
(Textauszüge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner Silberschmuck
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck sowie Salz-

lampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil der
ArsMineralis. Hier finden Sie Ge-
schenkideen für jeden Geldbeutel
und jeden Anlass. Besuchen Sie
uns, direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim/Eifel.
Adresse fürs Navi: Prümer Str. 55 -
53940 Hellenthal/Losheim.
Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaffee-
paradies im Delhaize, ein riesiges

Angebot zu unschlagbaren Prei-
sen, ebenso das Café Old Smugg-
ler mit dem leckeren Kuchen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöffnet
von 10 bis 18 Uhr, auch am Wo-
chenende. Montags Ruhetag.

Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen
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Vortrag zur Geothermie
Mit Erdwärme klimafreundlich heizen
Im Rahmen des neuen Gebäude-
energiegesetzes (GEG) ist die
Wärmepumpe als zukunftssiche-
re Heizungstechnik weiter in den
Fokus gerückt. Die Kooperations-
partner Klimaregion Rhein-Vorei-
fel, Energieagentur Rhein-Sieg
und Verbraucherzentrale NRW la-
den am 25. September25. September25. September25. September25. September zu einem
informativen Vortrag zur Nutzung
von Erdwärme - kurz Geothermie
- ein.
Stephan Herpertz, Energieberater
im Rhein-Sieg-Kreis und Referent
für Energietechnik der Verbrau-

cherzentrale NRW, erläutert im
Vortrag zunächst die Funktions-
weise von Erdwärmepumpen so-
wie die verschiedenen Arten der
Erdwärmenutzung, bevor er auf die
technischen Voraussetzungen, Ein-
satzmöglichkeiten und regulatori-
sche Bedingungen eingeht.
Darüber hinaus informiert er über
Fördermöglichkeiten für Erdwär-
mepumpen und gibt Hinweise zur
Einschätzung der Wirtschaftlichkeit
„Diese Veranstaltung richtet sich
an Endverbraucher, die über die
Installation einer Wärmepumpe

nachdenken oder sich allgemein
über moderne Heiztechniken in-
formieren möchten“, sagt Her-
pertz und Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg ergänzt: „Unser Ziel
ist es, den Bürgerinnen und Bür-
gern fundierte Informationen zu
bieten, damit sie im Anschluss die
für sie richtige Entscheidung tref-
fen können.“
Im Anschluss an den Vortrag steht
der Energieberater für individuel-
le Fragen zur Verfügung. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei. Ver-

anstaltungsort ist der Ratssaal im
Glasmuseum Rheinbach, Himme-
roder Wall 6, 53359 Rheinbach.
Beginn ist um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr.
Zwecks besserer Planung wird bis
zum 23. September um eine kur-
ze Anmeldung gebeten an
info@energieagentur-rsk.de.
Weitere Infos zum klimafreundli-
chen Heizen, dem Einsatz erneu-
erbarer Energien im Eigenheim
sowie Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische
Gebäudesanierung gibt es stets
unter www.energieagentur-rsk.de.

„Kleiner Preis“ in der Grube Laura
Herbstturnier beim RFV Oberbachem am 14./15. September

Vorjahressieger im „KleinenVorjahressieger im „KleinenVorjahressieger im „KleinenVorjahressieger im „KleinenVorjahressieger im „Kleinen
Preis“: Ralf Jünger vom RZVPreis“: Ralf Jünger vom RZVPreis“: Ralf Jünger vom RZVPreis“: Ralf Jünger vom RZVPreis“: Ralf Jünger vom RZV
MayenMayenMayenMayenMayen

Kurz nach den Kreismeister-
schaften der Dressur- und Sp-
ringreiter treffen sich an diesem
Wochenende die Reiter der Re-
gion erneut: Das Herbstturnier
in Oberbachem bietet an zwei
Tagen dem Nachwuchs bei Rei-
tern und Pferden Gelegenheit,
sein Können zu zeigen, aber auch
ältere Teilnehmende finden im
Turnierplan mit zwälf Dressur-
und 13 Springwettbewerben
Möglichkeiten, sowohl junge als
auch erfahrene Pferde an den
Start zu bringen.

Am Samstag beginnt das Turnier
um 8.30 Uhr mit Prüfungen für
junge Pferde in Dressur und
Springen; es folgen die Prüfun-
gen für den ganz jungen Nach-
wuchs und solche, die den Ein-
stieg in die nächsthöhere Klas-
se erleichtern (von A nach L, von
L nach M).
Highlight der Dressurwettbe-
werbe ist die Dressurreiterprü-
fung der Klasse M* am Sonntag
um 12 Uhr. Kurz danach um 13.30
startet das immer mit Spannung
erwartete Mannschaftsspringen

in der Klasse A*, bei dem nicht
nur Vereinsmannschaften, son-
dern auch frei zusammengestell-
te Teams antreten dürfen. Das
Springteam des RFVO gewann
kürzlich recht unerwartet den Ti-
tel bei den Kreismeisterschaf-
ten und ist hoch motiviert, auch
vor eigenem Publikum eine tol-
le Leistung abzuliefern.
Danach wird zum 3. Mal der
„Kleine Preis von Oberbachem“
ausgetragen - ein M* Springen
mit Stechen- am Sonntagnach-
mittag ab 16 Uhr.
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Ein Lichtblick für Parkinson- und RLS-Patienten

Fotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-o

Die veröffentlichten Ergebnis-
se zweier Langzeitbeobachtun-
gen der Mediziner Dr. Rolf
Wlasak und Dr. Stefan Lobner
zeigen deutlich, dass Implan-
tat-Akupunktur (Neurostimula-
tion) vielen Menschen mit Mor-
bus Parkinson und Restless
Legs Syndrom (RLS) helfen kann:
Beschwerden werden oft gelin-
dert, die Lebensqualität verbes-
sert und die Medikation kann
häufig reduziert werden.
Im Facharztzentrum für Implan-
tat-Akupunktur in Meerbusch
haben die Ärzte mehr als 5.000
Parkinson- und RLS-Patienten,
die unter verschiedenen For-
men und Ausprägungen litten,
mit diesem Verfahren behan-
delt. „Wir konnten beobachten,
dass sich Parkinson-Symptome
wie Tremor, Muskelsteifigkeit
und Bewegungsverlangsamung
verringerten“, sagt Dr. Wlasak.
„Bei Patienten mit RLS wurden
Schlafstörungen und unruhige
Beine deutlich gelindert. Außer-
dem haben sich oft Antrieb und
Stimmung verbessert, so dass
Stimmungsschwankungen und
Depressionen vorgebeugt wer-
den kann.“
Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-
obachtungenobachtungenobachtungenobachtungenobachtungen
Bei Trude S. aus München stell-
te der Neurologe 2020 Parkin-
son fest. Seitdem musste die
Patientin starke Medikamente
einnehmen, die zwar helfen,
aber auch zu Nebenwirkungen
führten. „Als ich von der Imp-
lantat-Akupunktur hörte, ließ
ich mich beraten, und Dr.
Wlasak setzte mir winzige Dau-
er-Implantate aus Titan an be-
stimmte Ohr-Punkte“, erzählt
sie. Die ständige Stimulation
dieser Punkte (www.implantat-
akupunktur.de) soll das zentra-
le Nervensystem anregen,
wieder mehr körpereigenes
Dopamin im Gehirn freizuset-
zen. Anschließend war Trude S.
ein Jahr in telefonischem Kon-
takt mit den Ärzten. „Die Be-
schwerden wurden weniger, ich
brauchte weniger Tabletten und
allmählich ging es mir - auch
mental - wieder besser“, be-
richtet sie.
Eine Entwicklung wie bei Trude
S. konnten die Ärzte sehr oft

beobachten. „Wir haben fest-
gestellt, dass sich nach der Be-
handlung die Lebensqualität
vieler Patienten steigert“, so
Dr. Lobner. Das habe zwei Grün-
de: Erstens sorgt die Implan-
tat-Akupunktur dafür, dass das
Glückshormon Dopamin wieder
vermehrt freigesetzt wird, und
zweitens können in vielen Fäl-
len starke Medikamente und
entsprechende Nebenwirkun-
gen reduziert werden.
„Parkinson und RLS sind leider
unheilbar, aber unsere nicht-
medikamentöse Methode lin-
dert oft die Symptome, redu-
ziert den Bedarf an Medika-
menten und schafft dadurch
mehr Lebensqualität“, so Dr.
Lobner. (akz-o)
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228/910150

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg,
0228/943380

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg,
0228/9239370

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg,
0228/943380

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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